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Zu den Trauerfeierlichkeiten in England.
Befehl Seiner Majeſtät des deutſchenu et n die deutſche Marine bei den Bei-

ſetungsfeierlichkeiten für den verewigten König
Eduard von Großbritannien und Irland durch eine Depu-
gtion, beſtehend aus dem Großadmiral Prinz Hein-
rich von Preußen, Königliche Hoheit, dem Kapitän

r See Hopman, Kommandant S. M. S. „Rheinland“,
nd Fregattenkapitän von Egidy von der Marineſtation
der Oſtſee vertreten ſein.
Der Kaiſer hat ferner befohlen, daß am 20. Mai, dem Bei-
ſehungstage des Königs Eduard, die in den Häfen befindlichen

eutſchen Schiffe mit Flaggenparade Toppflaggen die
engliſche Flagge im Großtopp zu ſetzen, halbſtocks zu flaggen

und, um 10 Ühr beginnend, einen Trauerſalut von 68 Schuß mit
Feitintervallen von je einer Minute zu feuern haben. Jn
engliſchen Häfen oder beim Zuſammenliegen mit engliſchen
Echiffen ſind örtliche Sonderbeſtimmungen zu berückfſichtigen.

Die Jacht „Hohenzollern“ mit Seiner
PMaſeſtät dem Kaiſer an Bord iſt in Begleitung
des Kreuzers „Königsberg“ und des Depeſchenbootes
Sleipner“ kurz nach 6 Uhr Mittwoch abend in

Sheerneß eingetroffen. Auf Wunſch des Kaiſers wurde
bei der Ankunft der „Hohenzollern“ in Sheerneß kein

Salut gefeuert. Die deutſchen Kriegsſchiffe hatten die
Flaggen halbſtocks geſetzt. Der Kaiſer landet heute, Don
nerstag, in Port Viktoria und begibt ſich um 1016 Uhr
nach Londo n.
Nachdem die Kaiſerjacht „Hohenzollern“ bei Portk
Viktoria vor Anker gegangen war, begab ſich Admiral
Sir Charles Drury, der Chef des Nord-
geſchwaders, an Bord der Jacht, um die Beſehle

RSeiner Majeſtät des Kaiſers entgegenzunehmen. Die
„Hohenzollern“ hat mit Port Viktoria direkte tele-
graphiſche und telephoniſche Verbindung.

Jn London ſind bis Mittwoch abend eingetroffen: Der Groß-
herzog von Heſſen, Prinz Max von Baden, Prinz Philipp und
Leopold von SachſenKoburg und Gotha, der Prinz von Rumänien
R und der Kronprinz von Serbien. c v. Kühlmann ver

trat beim Empfang die deutſche Botſchaft. Später folgten der
I König von Portugal, der König der Belgier, Prinz Rupprecht von

Bahern, Prinz Heinrich der Niederlande, Miniſter Pichon ſowie
die franzöſiſche, die ruſſiſche und die türkiſche Abordnung.

Um die Aufbahrung
Eduard in der Weſtminſter- Halle zu ſehen, be-
gannen ſchon in der Nacht zum Mittwoch ſich große
Menſchenmengen reihenweiſe aufzuſtellen und warteten ge-
duldig trotz des ſtrömenden Regens ſtundenlang. Mit dem
Beginn des Bahn- und Omnibus-Dienſtes ſowie des Ver
kehrs auf den elektriſchen Bahnen ſtrömten neue Maſſen,
hauptſächlich aus Arbeitern beſtehend, hinzu, und als die
Halle um 6 Uhr geöffnet wurde, waren gegen 10 000
Menſchen vor ihr verſammelt. Vom da ab wurde ein un-
unterbrochener Menſchenſtrom langſam durch die Halle ge-
leitet. Um 8 Uhr war die auf den Straßen wartende
Menge auf etwa 100 000 Köpfe geſtiegen.

Die perſiſche Frage.
Die „Kölniſche Zeitung“ wendet ſich in einem

längeren Artikel gegen die Aeußerungen der
ruſſiſchen und der engliſchen Preſſe über die
perſiſche Frage, insbeſondere gegen die „Nowoje
Vremja“, die erſichtlich wiederum Deutſchland als
internationalen Störenfried hinzuſtellen wünſche. Dazu
bediene ſich das Blatt durchweg ſalſcher Behauptungen.
Jalſch ſei, daß die Deutſche Bank Perſien eine Anleihe zu
ehr ſchweren Bedingungen angeboten habe. Die Vank habe
überhaupt in Perſien keine Anleiheverhandlungen geführt.
Falſch ſei ferner, daß deutſche Finanziers eine Konzeſſion
zur Verbindung Perſiens mit der Bagdadbahn nachgeſucht
haben, ebenſo ſei die Behauptung von einer deutſchen Kon
eſſin auf dem Urmiaſee nur ein Phantaſiegebilde.
eutſchland ſtehe bei Wahrung der wirtſchaftlichen Jnter
ten Perſiens auf dem ſehr klaren und einfachen Vertrags-
Jandpunkt und könne ſich auf das ruſſiſch- engliſche Ab
lommen vom Jahre. 1907 und die damals von Petersburg
z London gegebenen Zuſicherungen berufen. Der deutſche
Standpunkt ſei ſeit dem Erklärungen des Fürſten Bülow
n Reichstag unverändert. Politiſche Aſpirationen

eutſchlands in Perſien exiſtieren nicht. Auch die „Nowoje
Fremja“ erkenne anſcheinend das Prinzip der Gleich-
rechtigung ,an, laſſe aber nicht erkennen, wie ſie ſich die
nhrung dieſes Prinzips vorſtelle. Die „Kölniſche Zei
nſt erinnert daran, daß ſeit Jahren eine deutſche Geſell
erf eine freilich nicht ausgenutzte Bankkonzeſſion in
u beſitze Wenn die „Nowoje Wremja“ bezüglich der
lcleg“ Lür die Grundlagen. des Völkerverkehrs in Frage
blirt dürfen glaube, ſo ſei es ünzuläſſig, der deutſchen

die e zuwerfen, daß ſie dieſe Grundlagen éerſchüttere.
rig ſche Politik entfernte ſich niemals auch nur einen

h von dem Boden des Vertragsrechts. Die

der Leiche des Königs

Wölniſche Zeitung erblickt in dem hier charakteriſierten
rtikel der „Nowoje Wremja“ keine amtliche Aeußerung,

Donnerstag, 19. Mai 1910.
da der ruſſiſchen Regierung die Tatſachen amtlich bekannt
ſind, glaubt aber, daß es nützlich iſt, die Haltloſigkeit des
Artikels zu erweiſen.
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Der Hanſabund.
Binnen kurzem jährt es ſich, ſeit der Bund mit dem

ſtolzen Namen der „Hanſa“ gegründet wurde. Je länger
derſelbe beſteht, deſto ungeduldiger werden die anfangs ſo
gebefrohen Anteilzeichner und verlangen ſtatt ver
ſchwommener, vieldeutiger Verſprechungen beſtimmte pro-
grammatiſche Erklärungen, wie ſich der neue Bund zu den
wichtigſten Fragen des Wirtſchaftslebens ſtellt. Der Not
gehorchend, nicht dem eigenen Triebe, lüftet die Bundes-
leitung hier und da den Schleier, der ihre Ziele und Ab-
ſichten verhüllt. Aber da der Bund ja, wie bekannt, An
gehörige verſchiedenſter Berufsarten und gegenſätzlicher

brachen vie umfaßt, ſo kann es nicht ausbleiben, daß
Erklärungen, die den Wünſchen der einen Seite entgegen-

kommen, auf der anderen auf Widerſpruch ſtoßen, oder daß
derſelbe Bund, der ſich „eine wirtſchaftliche und wirtſchafts-
politiſche Vereinigung ohne jeden parteipolitiſchen Bei-
geſchmack“ nennt, an anderer Stelle durch den Mund ſeines
verantwortlichen Direktors unter der bezeichnenden Ueber-
ſchrift „Die Politik des Hanſabundes“ An
ſchauungen zum Ausdruck bringt, deren parteipolitiſche
Färbung wohl am beſten durch die Zuſtimmung gekenn-
zeichnet wird, die ſie in der fortſchrittlich-offiziöſen „Frei
ſinnigen Zeitung“ finden. Die Gegenſätzlichkeit der
Stellungnahme der einzelnen im Hanſabunde vertretenen
Wirtſchaftsgruppen tritt ſogar offenkundig in demſelben
Augenblicke in die Erſcheinung, wo der Hanſabund trotz
ſeiner angeblichen unpolitiſchen Richtung zu einer der
wichtigſten Fragen der gegenwärtigen Politik Stellung
nimmt. So erklärt der Hanfabund offiziell zur preußiſchen
Wahlrechtsvorlage:

„Der jetzt vorliegende Entwurf verſtößt in weſentlichen
Punkten gegen die wirtſchaftlichen Intereſſen von Gewerbe,
Handel und Jnduſtrie. Für die im Hanſabund vereinigten Kreiſe
muß vor allem eine Wahlreform gefordert werden, die den Unge-
rechtigkeiten und Ungleichmäßigkeiten der heutigen Wahlkreis-
einteilung ein Ende macht und den Aenderungen der wirtſchaft
lichen und ſozialen Verhältniſſen entſpricht. Nach wie vor iſt
daher eine Einteilung der Wahlbezirke zu fordern, die in völlig
gleichem Umfange wie den landwirtſchaftlichen Jntereſſen, ſo auch
den kaufmänniſchen und gewerblichen Rechnung trägt. Jeden-
falls aber iſt die Zahl der Abgeordneten zu vermehren und ſind
die neu geſchaffenen Sitze denjenigen Wahlkreiſen zuzuweiſen,
in denen Handel, Gewerbe und Jnduſtrie, wie in den eigentlichen
Montan und Jnduſtriebezirken des Weſtens und der Mitte des
preußiſchen Staates, beſonders hervortreten. Jm übrigen iſt keine
Wahlreform denkbar ohne direkte Wahl.“

Dagegen veröffentlicht, wie ſchon hervorgehoben, die
niederrheiniſch-weſtfäliſche Bezirksgruppe des Hanſabundes
(Vorſitzender iſt Geh. Kommerzienrat Kirdorff, Mit-
glied des Geſamtvorſtandes des Hanſabundes) folgende
Erklärungh:

„Zur preußiſchen Wahlrechtsreform hat die niederrheiniſch-
weſtfäliſche Bezirksgruppe des Hanſabundes, welche die Vezirke
der Handelskammern zu Duisburg, MülheimRuhr-Oberhauſen,
Eſſen, Bochum und Dortmund umfaßt, heute nachſtehende Ent
ſchließung gefaßt: Zur Wahlrechtsvorlage veröffentlicht die Ge
ſchäftsleitung des Hanſabundes eine Erklärung, in welcher ausge
ſprochen wird, daß ohne direkte Wahl und anderweitige Wahl
kreiseinteilung keine Wahlreform denkbar ſei. Dieſe Erklärung
läßt völlig außer acht, daß weite Kreiſe, namentlich der Gewerbs
tätigkeit, vor allem großes Gewicht darauf legen, daß den für das
finanzielle und wirtſchaftliche Gedeihen unſeres geſamten Staats
weſens überaus wichtigen gewerblichen Kreiſen die Möglichkeit
wieder gegeben werden muß, auch ihrerſeits in angemeſſener Zahl
Vertreter in das Parlament zu entſenden. Dieſe Möglichkeit iſt
durch die vom Herrenhaus beſchloſſene Vergrößerung der Steuer
Drittelungsbezirke nicht nur in den induſtriellen Gebieten, ſondern
auch in den großen und mittleren Städten gegeben. Die gewerb-
lichen Kreiſe haben daher unbeſchadet der grundſätzlichen
Stellung der einzelnen zur Frage der direkten Wahl und der
Wahlkreiseinteilung alle Veranlaſſung, ein Zuſtandekommen
der auf Grundlage der Herrenhausbeſchlüſſe dringend zu
wünſchen.“

Aehnliche Gegenſätze zeigen ſich, wenn man die zoll
politiſchen Ausführungen des Hanſabunddirektors mit den
Erklärungen des offiziellen Organs der Saar-Jnduſtrie
zuſammenſtellt. Das erklärt, daß in dem Kampfe um
einen neuen Zolltarif und neue Handelsverträge Jnduſtrie
und Landwirtſchaft natürliche Bundesgenoſſen
ſein und bleiben müſſen. Wie verträgt ſich ferner die Be
hauptung von der Gleichberechtigung von Handel, Ge
werbe, Jnduſtrie und Landwirtſchaft mit der Erklärung
des Bundesdirektors, „daß die Induſtrie das Rückgrat
der geſamten deutſchen Wirtſchaft“ ſei? Wie will Herr
Knobloch ſeine Erklärung im „Tag“, daß „die Wahlen aus
ſchließlich von politiſchen Parteien zu machen ſind, eigene
Hanſabundkandidaturen gibt es nicht“, mit ſeinen Aus
laſſungen in Weimar vereinigen, wo er mitteilte, es ſei
den unausgeſetzten Bemühungen gelungen, eine große
Reihe von Reichstagskandidaten aus den Kreiſen von Ge
werbe, Handel und Induſtrie zu gewinnen

Ueber die „Mittelſtandsfreundlichkeit“ des Hanſa
bundes ein andermal, Wir haben ja ſchon in der Mitt

Geſchäftsſtelle in Berlin Berndurgerſtraße 30.
Telephon Amt VI Nr. 16290.
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wochnummer („Hall. Ztg.“, Nr. 225) auf einen beachtens
werten Punkt der hanſabundlichen „Förderung des ge
werblichen Mittelſtandes“ hingewieſen. Khp.

Deutſches Reich.
Ein Unfall der Mutter des Großherzogs von Mecklenburg.

Ueber einen Unfall der verwitweten Großherzogin Marie von
Mecklenburg veröffentlicht das Hofmarſchallamt der
Großherzogin folgenden authentiſchen Bericht: Am 14. Mai
wollten die Großherzogin Marie und ihr Enkel, der Erbgroß
herzog von Oldenburg, von dem Sommerſchloß Rabenſteinfeld aus
eine Ruderfahrt auf dem großen Schweriner See unternehmen.
Beim Beſteigen des Bootes hatte die Großherzogin das
Unglück, ins Waſſer zu fallen. Der Erbgroßherzog ließ
ſich nun ebenfalls von dem Steg in das Waſſer hinunter und es
gelang ihm, ſeine Großmutter an den Steg hinaufzuziehen, ſo
daß ſie an dieſem einen Halt fand. Der Unfall fand in dem
Bootshauſe ſtatt, in dem die Waſſertiefe etwa 1,60 Meter beträgt.
Der umlaufende Steg verhinderte aber das Erreichen des
Landes. Auch iſt der Weg ziemlich hoch, ſo daß es der Groß-
herzogin unmöglich war, aus dem Waſſer auf den Steg zu ge
langen. Unter dieſen Umſtänden ſah ſich der Erbgroßherzog ge
nötigt, Hilfe zu holen. Den herbeigeeilten Leuten gelang es
dann, die Großherzogin aus dem Waſſer zu ziehen. Der Unfall
hatte für die Beteiligten weiter keine Folgen.

Eine amtliche Beſchwerde über die Diamanten
geſellſchaft. Die „Lüderitzbuchter Ztg.“ ſchreibt:
„Von befreundeter Seite wird uns ein Schreiben zur Ver
fügung geſtellt, welches der hieſige Bezirks-
amtmann an die im Prinzenbucht-Gebiet operierenden
Diamantengeſellſchaften gerichtet hat und welches lautet:

„Lüderitzbucht, 12. April 1910. Die Deutſche Diamanten
geſellſchaft hat die vertragsmäßig zugeſicherte Lieferung von
Süßwaſſer für die Polizeiſtation Prinzenbucht, Pomona-
pforte und Wüſtenkönig in Prinzenbucht plötzlich einge
ſtel t. Infolgedeſſen muß ich, bis die anderweitige Verſorgung
der drei Stationen mit Süßwaſſer ſichergeſtellt iſt, die Polizei
ſtation Prinzenbucht ein ziehen. Der der Polizeiſtation
Prinzenbucht zugewieſene Bezirk wird daher bis auf weiteres der
Polizeiſtation Wüſtenkönig, die verſtärkt wird, zugeteilt. Die
Deal on Pomonapforte wird von den Aenderungen nicht be
rührt.“

Zur „Anhalt“Affäre. Der Berliner Korreſpondent der
„Rußkoje Slowo“ meldet, daß der Dampfer „Anhalt“ von dem
Bevollmächtigten des Herrn v. Hellfeldt für 300 000 Mk. an
den Aachener Reeder Peter Goßner verkauft worden ſei.

Ein deutſcher Kurgaſt in Jtalien der Spionage verdächtig
Jn Gargnano am Gardaſee wurde am Mittwoch ein
reichs deutſcher Kurgaſt von italieniſchen Carabinieri
unter Spionageverdacht verhaftet, nach zweiſtündigen Ver
höre aber wieder freigelaſſen.

Die Betriebseinnahmen der preußiſch-heſſiſchen Staatseiſen
bahnen haben der „Nordd. Allg. Ztg.“ zuſolge im April im Perſonen
verkehr 2,6 Mill. Mk. gleich 5,35 v. H. weniger, im Güterverkehr
10,9 Mill. Mk. gleich 10,77 v. H. mehr, insgeſamt einſchließlich der
ſonſtigen Einnahmen 8,5 Mill. Mk. gleich 5,37 v. H. mehr als in
gleichen Zeitraum des Vorjahres betragen. Zu berückſichtigen iſt hierbei
daß das Oſterfeſt des Jahres 1910 in den März fiel, der April dieſes
Jahres daher zwei Feſttage weniger und zwei Werktage mehr hatte,
als der gleiche Monat des Vorjahres.

Ueber die günſtigen Wirkungen des Staatsbahnwagen
verbandes ſchreibt man uns: Durch die Begründung des
Verbandes iſt bekanntlich eine vollkommen freie Benutzung
der Wagen erreicht worden, wodurch eine erhebliche Ein-
ſchränkung der unnötigen Leerläufe und des Rangier-
dienſtes erreicht worden iſt. Nach den bisherigen Ergeb-
niſſen rechnet man als Erfolg der Begründung des Staats
bahnwagenverbandes mit einer jährlichen Erſparnis für
die preußiſche Eiſenbahnverwaltung von etwa 3 Millionen
Mark, für die ſächſiſche von 114 Millionen, für Bayern von
faſt 1 Million und für Baden von 725 000 Mark. Die
Geſamterſparnis der Eiſenbahnverwal-tungen in Deutſchland beläuft ſich alſo auf
mehr als 6 Millionen Mark. Eine Vorausſetzung
für ſolche günſtigen finanzielle Ergebniſſe iſt naturgemäß
ein ausreichender Wagenpark aller zum Verband gehörigen
Verwaltungen. Und während Preußen dieſe Voraus
ſetzung bereits erfüllt, iſt den übrigen Verwaltungen zur
Ergänzung ihres Wagenparkes eine dreijährige Friſt ein-
geräumt. Um den Anforderungen auch in Zeiten ſehr
ſtarken Verkehrs genügen zu können, enthält das Ueber-
einkommen eine Beſtimmung, daß die Wagenparks all
jährlich vermehrt werden müſſen; auch in Zeiten eines
vorübergehenden Verkehrsrückganges ſoll mit dieſer Ver-
mehrung nicht aufgehört werden. So wird im laufenden
Jahr eine Verſtärkung um 4 Prozent des vorhandenen Be
ſtandes vorgenommen.

Die glatte Abwickelung des Perſonenverkehrs. Der Miniſter
der öffentlichen Arbeiten hat bei dem bevorſtehenden ſtärkeren
Reiſeverkehr den Königlichen Eiſenbahndirektionen erneut zur
Pflicht gemacht, für eine glatte und einwandfreie Abwickelung
des Perſonenverkehrs beſorgt zu ſein. Insbeſondere hat er auf
merkſam gemacht auf die Vorſchriften über die Bildung von Nicht
raucherabteilen, über das Rauchen in den DeZügen, über das
Verbot des Aufenthaltes von Reiſenden mit Fahrkarten 2. Klaſſe
in den Gängen der Wagen höherer Klaſſen, über die Freihaltung
der e vor den Abteilen, über die Unterbringung von Reiſen
den in den Abteilen durch das Zugbegleitungsperſonal,
ſchonende Behandlung der Gepäckſtücke, über die Üeberwachung des
Zugbegleitungs und Stationsperſonals durch die Dezernenten
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der Eiſenbahndirektionen, über die Anweiſung der Plätze, über
Aufklärung betreffs des Standortes von Anſchlußzzügen und über
die Förderung des Ein und. Ausſteigens der Reiſenden in den
D-Zügen.
perſonal unbeſchadet der Wah
Betriebes gegebenen Vorſchriften t
Suchens nach freien Plätzen für die ordnungsmäßige Unter
bringung der Reiſenden unausgeſetzt bemüht iſt, und daß die für

Ferner ſoll r werden, daß das Zugbegleit

die Aufrechterhaltung der Ordnung in den D-Zügen erlaſſenen
Beſtimmungen beachtet werden. Die Befolgung dieſer Vorſchriften
iſt nicht nur von den zuſtändigen Dezernenten der Königlichen
Eiſenbahndirektionen, den Jnſpektionsvorſtänden, Kontrolleuren
und Zugreviſoren, ſondern von allen höheren Beamten, die die
Züge benutzen, zu überwachen. Auch darauf ſoll geachtet werden,
daß die Dienſtfrauen in den D-Zügen ihren Obliegenheiten mit
Sorgfalt und Umſicht nachkommen.

Ausland.
Von der ungariſchen Staatskaſſe. Dem Staatskaſſen-

ausweis zufolge iſt die Bilanz des Jahres 1909 um
72 216 453 Kronen ungünſtiger als die des Jahres 1908.
Die Bilanz iſt ungünſtig beeinflußt, weil die Ausgaben einzelner
Miniſterien bedeutend geſtiegen ſind, ferner weil infolge der ver
worrenen äußeren Lage die gemeinſamen Auslagen wie auch
die Ausgaben für die Landwehr bedeutende Summen beanſprucht
haben und ſchließlich weil die Betriebsausgaben für die Staats
bahnen um 25 Millionen Kronen höher waren.

Frankreich. Zu dem Zwiſchenfall zwiſchen dem Eiſen
bahnerſyndikat und der Staatsbahndirektion
wird erklärt, daß die Abordnung des Syndikats nur deshalb nicht
empfangen worden ſei, weil die Bitte um Gewährung einer Unter-
r erſt nach der Ankunft der Abordnung an die Direktion ge-
angt ſei.
Ein weiterer Proteſt Rußlands gegen ausländiſche

Einmiſchung. Nach Eröffnung der Sitzung der Reich s-
duma am Mittwoch legte Graf Bobrinski (extreme
Rechte) entſchiedenen Proteſt ein gegen ein ihm zuge-
gangenen Memoire engliſcher und iriſcher Parlamentarier in
der finnländiſchen Angelegenheit. Graf Bobrinski ſchloß ſeine
Ausführungen mit den Worten Was würden die Engländer
ſagen, wenn ihnen von Seiten Rußlands Ratſchläge erteilt
würden, wie ſie ſich gegenüber Jrland oder Jndien zu verhalten
hätten? Mag die uns befreundete engliſche Nation wiſſen,
daß auch in Rußland und ſpeziell in der Duma Leute vor-
handen ſind, die jegliche Einmiſchung von Ausländern energiſch
zurückweiſen. (Stürmiſcher Beifall rechts und im Zentrum.)

Zur kretiſchen Frage. Die Deputiertenkammer in Kon-
ſtantinopel verwarf einen Antrag auf Beantwortung der
von den politiſchen Verſammlungen in Kreta eingehenden De-
peſchen. Einige Abgeordnete verlangten, zur Beruhigung der
patriotiſchen Erregung des Volkes ſolle die Flotte nach Kreta und
die Armee an die Südgrenze des Reiches entſandt werden. Die
Führer der Jungtürken ſprachen ſich gegen den Antrag aus, da
die Kammer bereits bekundet habe, daß ſie die Kretafrage als
Lebensfrage für die Türkei und die Verfaſſung betrachte. Die
Kammer müſſe die Regierungsaktion abwarten, wenn ſie dem
Kabinett vertraue.

Marokko. Aus Mekines wird unter dem 12. Mai ge
meldet: Hadj Benaiſſa, der Gouverneur der Stadt, iſt wegen
der in der hieſigen Gegend vorgekommenen Unruhen verhaftet
und nach Fes transportiert worden. Gegen ſeinen Bruder und
ſeinen Sohn ſind Verhaftungsbefehle erlaſſen worden. Die
Kämpfe der Stämme der Gueroun und Zemmur dehnten ſich bis
an die Stadt aus.

Zum Konflikt zwiſchen Peru und Ecuador erfahren
wir durch eine Aeußerung des Berliner peruaniſchen Kon-
ſuls folgendes:

Der Grund zu der Spannung zwiſchen den Republiken iſt in
Grenzſtreitigkeiten zu ſuchen. Es handelt ſich um Terrains, die
durch ihren Reichtum an Gummiwaldungen bekannt ſind und ſeit
ungezählten Jahren Peru gehören. Ecuador macht Anſprüche auf
dieſe Wälder. Ecuador h haben auf Grund einer Ver-

1

Her

abredung den König von Sien zum Schiedsrichter gewählt.
Eine Entſcheidung iſt jedoch noch nicht gefallen. Sollte der König
zugunſten von Ecuador urteilen, ſo werde Peru anſtandslos ſeine
Anſprüche fallen laſſen. Es iſt nicht zu leugnen, daß die
Spannung ſehr ernſt iſt. Die kriegeriſchen Rüſtungen haben einen
großen Umfang angenommen, die beiderſeitigen Ge-
ſandten ſind von der Bevölkerung der Hauptſtädte beläſtigt
worden, und auch ſonſt liegen zahlreiche Anzeichen vor, die auf
einen Krieg hindeuten. Vor zwei Wochen mußte man ſeinen
Ausbruch noch eher für wahrſcheinlich halten als jetzt, doch beſteht
jetzt Hoffnung auf gütliche Beilegung des Zwiſtes. Chile und
Braſilien verſuchen vermittelnd einzugreifen, wenn man auch
den chileniſchen Bemühungen etwas ſkeptiſch gegenüberſtehen muß,
denn Chile habe die anderen Staaten erſt gegen Peru aufgereizt.

Aehnlich lauten die neueſten, beim Berliner Konſulat für
Ecuador eingelaufenen Meldungen. Der Vertreter des im Aus-
land befindlichen Konſuls gab gleichfalls das Beſtehen einer
großen Spannung mit kriegeriſchen Rüſtungen auf beiden Seiten
zu, hält jedoch eine Löſung des Konfliktes ohne Waffengewalt noch
für möglich.

Argentinien. Der Präſident des Senats in Puenos
Aires, Domingo Perez, iſt geſtorben,

Die Luftſchiffahrt.
Die internationale Luftſchiffahrtskonferenz.

Der franzöſiſche Miniſter für öffentliche Arbeiten Millerand
eröffnete am Mittwoch die erſte nternationaleLuft-
ſchiffahrts konferenz in Paris. Millerand wies auf
die Notwendigkeit hin, für die Luftſchiffahrt ein Reglement
aufzuſtellen. Die Teilnehmer an der Konferenz würden zahl
reiche einander entgegenſtehende Forderungen auszugleichen
haben und bei der gegenwärtigen Regelung auch der Zukunft,
die noch manche Ueberraſchungen auf dem Gebiete der Luft
ſchiffahrt bringen werde, Rechnung tragen müſſen. Auf der
Konferenz ſind insgeſamt 18 Staaten vertreten.

Renault wurde r Präſidenten, Dr. Kriege
(Deutſchland) zum Vizepräſidenten ernannt.

Geſchenke des Zaren an die Luftſchiffer. Die Teilnehmer
der eben beendeten Petersburger Jnter nationalen
Flugwoche erhielten Geſchenke vom Zaren. Popow erhielt
eine goldene Uhr mit brillantenbeſetztem Reichsadler nebſt Kette,
Moran und Edmond goldene Zigarrenetuis, Wiencziers und
Chriſtians goldene Uhren mit dem Reichsadler und Ketten,
Baronin de La Roche ein goldenes Armband. Außerdem erhielten
ſämtliche Flieger goldene, die Mechaniker ſilberne Denkmüngen.

Schwerer Unfall eines franzöſiſchen Luftſchiffers. Der Luſt
ſchiffer Nau ſtürzte am Mittwoch während eines Fluges in Juviſy
mit ſeinem Eindecker aus einer Höhe von zehn Metern zur Erde und
blieb beſinnungslos liegen. Er trug zahlreiche Verletzungen am
Kopf und am ganzen Körper davon der Flugapparat wurde zer
trümmert.

Aus Nah und Fern.
Eine intereſſante Hochzeit in Rom. Mittwoch früh fand in

Rom die ſtandesamtliche Trauung der Frau Maria von
Siemens mit dem General Fecia di Coſſato ſtatt.
Letzterer hatte unlängſt die Ehre der Dame mit der Waffe in der
Hand gegen den Abgeordneten Chieſa verteidigt.

hrnehmung der für die Sicherheit des
zur Vermeidung unnötigen

harren, die aber nicht kamen.

Ein ſchweres Grubenunglück in Ungarn, In der Ezaszbarer
Kohlengrube bei Fünfkirchen ereignete ſich am Mittwoch eine
Exploſion ſſchlagender Wetter. Vier Arbeiter wurden

17 Arbeiter und 1 Auffſeher befinden ſich noch in der

ru beDie ruſſiſche Duellaffäre Gutſchkownwarow. Das Vezirks
gericht in Petersburg verhandelte in der Duellaffäre des
gegenwärtigen Dumapräſidenten Gutſchkow und des Grafen
Uwarow. Es verurteilte Gutſchkow zu vierwöchentlicher
Feſtungshaft, den Grafen Uwarow zu dreiwöchentlichem Arreſt in
der Hauptwache. t

Zu dem ſchweren Exploſionsunglück in Amerika. Aus Can
ton in Ohio wirg gemeldet: Es ſteht jetzt feſt, daß bei der
Exploſion in der Fabrik der amerikaniſchen Zinnplattengeſellſchaft
13 Mann getötet und 30 verletzt wurden, davon mehrere
tödlich Viele der Getöteten ſind bis zur Unkenntlichkeit ver

ſtümmelt. zVon einem Automobil überfahren. Der Rechtsanwalt des
ruſſiſchen Konſulats Duſan Petrowitſch in Budapeſt
wurde bei einem Spaziergange von einem Automobil über
fahren und lebensgefährlich verwundet.

Millionenbanknotenfälſchungen in Bulgarien. Aus Sofia
meldet der Draht: Hier und in ganz Bulgarien wurden zaklreiche
Verhaftungen von Banknotenfälſchern vorgenommen, Bisher
konnten bereits bulgariſche, rumäniſche und ſerbiſche Banknoten
in der Höhe von 2 600 000 Franks beſchlagnahmt werden.

Beſtrafte Wahlrechtsdemonſtranten. Vor der Kieler Strafkammer
wurde gegen mehrere Teilnehmer an den Wahlrechtskrawallen in Neu
münſter verhandelt. Von den wegen Auflaufes bezw. tätlichen Angriffes
und Beleidigung angeklagten fünf Arbeitern wurden zwei zu einem Jahr
drei Monaten, einer zu einem Jahr vier Monaten, zwei zu zehn Monaten
Gefängnis verurteilt.

Eine böſe Ueberraſchung wurde einem Gaſtwirte aus der
Umgegend Göttingens zuteil, der, um der Steuerbehörde ein
Schnippchen zu ſchlagen, im vergangenen Herbſt mehrere Oxhoft
Schnaps in ſeiner Scheune unter dem Stroh verſteckt hatte. Als
er dieſer Tage eins von den „billigen“ Fäſſern hervorholen wollte,
entdeckte er zu ſeinem Schrecken, daß es leex war. Mäuſe und
Ratten hatten, wie die „Leipz. N. Nachr.“ erzählen, die Rolle der
rächenden Nemeſis übernommen und während der Winterszeit den
Kork an der Seite des Faſſes dermaßen zernagt, daß der ganze
Inhalt herauslief. Der Profit, den der Wirt mit dem ſteuer
freien Schnaps zu erzielen hoffte, war nun ſamt dem Schnaps
dahin. Die kleinen Nager aber werden unter dem Einfluß des
ihnen ſo unerwartet zugeſtrömten Alkoholſegens gewiß ein paar
vergnügte Wochen verlebt haben.

Ein reicher Bettler. Aus München wird der „Augsburger
Poſtztg.“ mitgetilt: Dieſer Tage ſtarb im Alter von 67 Jahren
der ehemalige Zimmermann Johann Mahyr, eine ſtadtbekannte
Perſönlichkeit, der ausſchließlich vom Bettel lebte.
den Anſchein eines ganz armen Mannes zu geben wußte, friſtete
nur mit Abfällen und Nahrungsreſten, die er von gutmütigen
Leuten erbettelte, ſein Leben. Als man nun das Zimmer des
Verſtorbenen durchſuchte, fand man in einem Koffer unter altem
Gerümpel 80 000 Mk, verſteckt, etwa 7000 Mk. in Gold, 15 000
Mark in öſterreichiſchen, ungariſchen, türkiſchen, ruſſiſchen und
anderen ausländiſchen Banknoten, der Reſt in Obligationen, von
denen er für ungefähr 30 000, Mk. vor ſeinem Hinſcheiden im
Ofen verbrannt hatte. Da die Nummern aber noch vorhanden
ſind, kann der Wert erſetzt werden. Der koſtbare wurde ge
richtlich beſchlagnahmt. Da Mayr nicht verheiratet war und auch
ſonſt keine näheren Verwandten beſitzt, dürfte die Stadt bei dieſer
Geſchichte ein gutes Geſchäft machen.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 19. Mai.

Vom Halleyſchen Kometen. Jn der Frühe des heutigen
Tages hat die Erde auf ihrer Bahn den Schweif des Halleyſchen
Kometen paſſiert, d. h. ſo nehmen wir auch an, denn wie uns iſt
es auch allen anderen hier in Halle gegangen, zu ſehen war am
Himmel nichts Auffälliges. Die Nacht iſt weder von einem
Nordlicht erleuchtet noch von Gewittererſcheinungen unterbrochen
worden. Auch Sternſchnuppenfälle ſind nicht eingetreten. Jn
Halle. waren recht viele Leute auf den Beinen, um der Dinge zu

Jn den Straßen ſah man
viele Menſchen unterwegs, am frühen Morgen hatte ſich ſo
mancher einen günſtigen Ausſichtspunkt oben auf dem Dache
ſeines Hauſes geſucht. Zu erwähnen wäre höchſtens, daß in der
Nacht eine Neigung zu Regen oder Gewitter beſtand, der Himmel
war ſtellenweiſe bedeckt. Der Mond, der nicht weit über das erſte
Viertel hinaus iſt, war etwa um 2 Uhr von einem dichten Dunſt
und Nebelſchleier verhüllt. Sein Licht war rötlich-gelb. Ob
dieſe Beobachtung freilich mit dem Kometen im Zuſammenhang
ſteht, müſſen die Aſtronomen und Aſtrophyſiker entſcheiden. Kurz
vor Sonnenaufgang aber war der Himmel ziemlich klar.

Letzte Telegramme.
Berlin im Zeichen des Kometen.

Berlin, 19. Mai. Eine gewaltige Menſchenmenge
drängte ſich geſtern abend nach der Treptower
Sternwarte, um die etwaigen nächtlichen Vorgänge
bei dem Durchgang der Erde durch den Kometenſchweif zu
beobachten. Ueber der Sternwarte ſchwebte ſeit Nach-
mittag in einer Höhe von 500 Metern ein kleiner Feſſel-
ballon, der die Luftelektrizität aufnahm. Von der Ballon-
halle des Berliner Vereins für Luftſchiffahrt ſtiegen eine
halbe Stunde vor Mitternacht Profeſſor Berſon und Dr.
Weidert mit dem Ballon „Groß“, Profeſſor Sühring und
Profeſſor Lüdening mit dem Ballon „Hildebrand“ mit Jn-
ſtrumenten für luftelektriſche Meſſungen, Staubzählungen
und photographiſche Aufnahmen auf. Die Fahrt ſollte
nicht in größere Höhen als etwa 5000 Meter gehen.

Von der Luftſchiffahrt.
Berlin, 19. Mai. Von den geſtern vormittag in Schmargen

dorf aufgeſtiegenen elf Aeroſtaten iſt der Ballon „Berlin“ unter
ührung des Jngenieurs Gericke nach etwa achtſtündiger Kreuz

ahrt öſtlich von Neuſtadt am Rübenberge bei Hannover ge
landet.

10000 Mark unterſchlagen.
Kaſſel, 19. Mai. Nach Unterſchlagung von meh

als 10 000 Mk. iſt der Königliche Bauſekretär La u von der
WaſſerbauJnſpektion verhaftet worden.

1100 Eiſenarbeiter in Weſtfalen entlaſſen.
„Hagen (Weſtf.), 19. Mai. Von den Gießereibeſitzern der

Kreiſe Hagen und Schwelm wurden 1100 Arbeiter entlaſſen
ungefähr ebenſo vielen iſt zum 1. Juni gekündigt worden.

Schwere Dynamitexploſion.
Habana, 18. Mai. Jn Pinar del Rio explodierte

in der Kaſerne der Landpolizei Dynamit. 100 Perſonen
ſollen getötet und 50 verletzt worden ſein.

Ein furchtbarer Hotelbrand.
New-York, 18. Mai. Bei einem Brande in Adams Hotel

in Phönix wurden 30 Gäſte vermißt. Wahrſcheinlich ſind ſie
verbrannt.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad,am 19. Mai: 200 O. e s

Mahyr, der u e wurde.

Förſen- und Handelsteil,
Ueber die Lage des Rohzuckermarktes
während der Zeit vom 10. bis 18. Mai wird der
Zeitung“ u. a. aus Magdebur chrieben:
eröffnete in feſter Haltung zu eren Preiſen. Von Mi
ab ging der Markt wieder ſ ragn Nacherzeugn n

Der hieſige amtliche r

50 00 t. und Letgt
Geſchäft in

eferung

markt iſt z. Zt. ſehr nervös. Der Markt dürfte während t
geſehene Schwankungen bringen, wobei der Bedarf Englenderher.

nds und

Die Rüfelder haben ſicherlich von dem warmen Wetter der Liebe
guten Nutzen gehabt, was ſie aber gebrauchten, um
des langſamen Aufganges bezgl. der Kältezeit wieder etwas
zugleichen. Während Schleſien, Poſen, Thüringen und Zu
deutſchland faſt zuviel an Feuchtigkeit erhielten, haben on
Bezirke, namentlich der hieſige Bezirk, auch Teile von Hannm r
nicht genügend Näſſe gehabt. Da, wo die Felder aufgelaufen

die Nachteie

Dieſe Sir

de

letzten Tag

war der Aufgang ziemlich regelmäßig und ohne Lücken. a
Felder erhielten zumeiſt bereits die erſte Hacke. Die Umfrageergebniſſe der ſtatiſtiſchen Vereinigung hatten wenig Kinfluß auf
den Gang des Marktes. Die angegebene Höhe von 3
Deutſchland begegnet Zweifeln; man erachtet 5——6 Prozent a
die richtigere Zahl. Oeſterreichs Mehranbau von 18 Prozent S
ſprach mehr den Erwartungen, ebenſo derjenige Rußlands n
21,4 Prozent, der aber für die internationalen Märkte wem
Bedeutung hat, da Rußland dieſes Mehr ſelbſt gebraucht
nun noch weitere 2—8 Prozent Mehranbau hinzukommen
iſt nicht von ſo ausſchlaggebender Wirkung maßgebend iſt d
Ackerertrag, der in den letzten drei Jahren hinter dem Turg
ſchnitt zurückgeblieben war. Geſtern abend waren die Schlußwer,
etwa die folgenden für Kornzucker, 88 Proz. Rend. die 50 Kilo
fob Hamburg: Mai 14,80 Gd., 14,85 Br., Auguſt 14,923 r
15 Br., Oktober 11,9214 Gd., 12 Br., Oktober Dezember i
Geld, 11,80 Br., JanuarMärz 11,80 Gd., 11,85 Vr.
11,95 Gd., 12 Br.
1131 400 D.Ztr. gegen 38 500 D.Ztr. i. V. zugenommen.
gekommen ſind 227 300 D.-Ztr., verſchifft wurden 12 000 3t
Rohzucker. Die engliſchen M 5in feſter Haltung und zogen Dienstqgg vormittag weiter an,
für Auguſt 15 ſh. 1 d., für Oktober Dezember 11 ſh. 1124 d be

Auf die KubaAnkünfte wurde die Stimmung
chwaächer. Die Mattigkeit griff dann in den nächten un

weiter um ſich, ſo daß Auguſt auf 14 ſh. 834 d.
Dezember- Lieferung auf 11 ſh. 734 d. zurückfiel. Der Schluß
war indes erholt. Schlußpreiſe Freitag abend für Rübenzuge
88 Proz. Rend. fob Hamburg: Mai 14 ſh. 828 d. Wert, Juni
14 ſh. 9 d. Wert, Auguſt 14 ſh. 10 d. bez., Oktober Dezember
111 ſh. 824 d. Wert, JanuarMärz 11 ſh. 924 d. Wert. Engliſch
Raffinaden lagen zuerſt feſt, ſpäter ſchwächer, zum Schluß ruhig
ſtetig. Feſtländiſcher Granulated ſchloß ſich den Vewegungen der

Rohware an. Der i

Das Hamburger Geſamtlaget hat
An

und Oktober

Pariſer Markt zeigte bis Dienstag
mittag feſte Stimmung; dann beeinflußten Meldungen aus Kuba,

Prozent für

ärkte eröffneten die Woche
ſo daß

NewHork und das günſtige Wetter den Marlt, ſo daß von den
höchſten Preiſen Mai Lieferung von 44,25 Fr. auf 43,50 Fr.
Auguſt von 44,1224 Fr. auf 43 Fr. und Oktober von 34,871 Fr
auf 34,3724 Fr. zurückging. Der Beſſerung der übrigen Märkte

der Markt am Sonnabend, wo dieam Freitag abend folgte
Schlußnotierungen für Weiß Nr. 8 lauteten: Mai 43,75 Fr.
Juni 43,50 Fr., Auguſt 43,25 Fr., Oktober-Januar 34,371 FrDer Prager Markt war zunächſt faſt
ſchließlich ruhig.
100 Kilogr. für laufende bezw. 30

feſt, ſpäter ſchwächer
Die Preiſe ſtehen ſchließlich 40 Heller en

a Heller für neue Ernte niedriger als am vorigen Wochenſchluß. Nacherzeugniſſe waren dem
Markte lebhafter zugeführt, dafür mußten die niedrigeren Ge
bote angenommen werden. Raffinaden
Der New-Yorker Markt war zunächſt feſt; am Donnerstag
wurde die Notiz um 0,06 c. p. lb. herabgeſetzt, jedoch wurde be
reits am Freitag für Juni-Abladung wieder 4,36 c. verbindlich
mit JuliAbladung 4,42 c. p. lb. frei NewYork bezahlt.

y. Von der Deutſch aſiatiſchen Bank.

Berlin am Mittwoch wurde beſchloſſen, für das Geſchäſtsjahr 1909 ine
Dividende von 8 gegen 8 im Vorjahre in Vorſchlag zu bringen.

A. Prodnukten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Berlin, 18. Mai. Amtliche Notierungen der
Produktenbörſe.) Weizenper 1000 kg: Märk. 214--215,00
ab Bahn. Normalgew. 755 g. Abnahme im lauf. Monat 216,75 bis
216,25 AC, im Juli 205,50 205,75 205,25 205,50 im Schp
tember 195,25 195,75 194,50 195,25 im Oktober 195,75
Tendenz: Feſt. Roggen für 1000 Kg inländ. 145,00 C. ab Bahn,
Normalgew. 712 g. Abnahme im lauf. Monat 147,25 147,50
im Juli 153,75--153,25 im September 154,75 154,25 im
Oktober 154,50 im Dezember 155,50 c Tendenz: ruhig Hafer
per 1000 kg Normalgewicht 450 g Abnahme im Juli 152,25 Ab, in
September A. Tendenz mait. Mais per 1000 kg
Ohne Angabe der Provenienz. Abnahme im lauſenden Monat 150
Tendenz: behauptet. Weizenmehl per 100 Kg: brutto einſchl.
Sack. Nr. 00 26,00 bis 28,75 Ac, feinſte Marken über Notiz
bezahlt. Tendenz: ſtill. Roggenmehl Nr. 0 u. 18,1020,10
Rüböl für 100 kg mit Faß Abnahme im lauf. Monat 57,9088,00
l 57,90 AC., im Oktober 52,70--52,80 52,50 52,70 A. Tendenz
eſter.

Frühmarkt. (Amtliche Notierungen.) Berlin, 18. Mai
Weizen loko 213--215 Juli 204,50--205, 00--204,50
Septbr. 194,75 A. ab Bahn. Roggen loko 147—147
Juli 154--153,75 September 154,50 154,25 ab Bahn.
Gerſte, leichte inländiſche Futtergerſte 136,00 143,00 ſchwere
do. 144,00 153,00 ruſſiſche und Donau leichte 118—221
do. ſchwere 125--135 frei Wagen und ab Bahn. Hafer, märk,
meckl., pomm., poſ., ſchleſ. fein 167--178, do. mittel 158--166,
do. gering 155--157, ruſſ. u. Donau mittel 150--156 A. frei Wagen
und ab Bahn. Mais, amerikan. mixed alter 155-—159 neuer

runder 154--157 frei Wagen. Erbſen, inländ.
Futterware, mittel 156—-164 ruſſiſche do. 156-164 W
Taubenerbſen 165--173 Viktorigerbſen kleine r
erbſen M frei Wagen und ab Bahn. Weizenmehl
loko 26,00-28,75 Roggenmehl 0 u. 1 loko s
20,10 Weizenkleie, grobe 10,75 11,50 ſeine 10/00
dis 11,50 Roggenkleie 10,59 40 xL. Weltmarkt, Berlin, 189. Mai. Tägliche Vörſennotiernnec e
dem Weltmarkt in Mk. für 1000 Eg ausſchließl. Fracht, Zoll und él,
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſche

5 MLandwirtſchaftsrats) Weizen Berlin 795 gra216,25, Juli 205,50. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 179,20, Mai a
Chicago Northern J Spring, Mai 174,20, Juli 160,459.. 0290.
Red Winter Nr. 2, Juli 158,65. Paris Lieferungsware Mai c
Budapeſt Lieferungsware Mai 202,50. Odeſſa Ulka 82 an
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 138,80. Buenos-Aires r v.
Qualität bordfrei Berlin 712 gr. o alen
Juli 153,25. Odeſſa 920 einſchl. Bordoſpeſen loko 93,50. Berlin
Berlin 450 gr. Mai T 77 Juli 152,25. Mais: Vuenob

r P et mixed Mai 115,90.ires Durchſchnitt. Qualität bordſrei18. Mai Tägliche ausländiſche Offerten e
L. Hamburg,Tonne t u ßlichFracht, Zollu. Speſen, Mitgeteilt von

wenig verändert

Jn der Sitzung ded
engeren Ausſchuſſes des Aufſichtsrats der Deutſch aſiatiſchen Vank in
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berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Weizen: Durum 1 April Mai 211 Ac, Northern Manitoba U
Mai 222 Hardwinter II Aug. Sept. 217 Roſafé 77 kg April
211Xx April Mai 211 VBaruſſo 78 Kg April Mai 210
77 Kg April Mai 208 Auſtral. Febr. März 222 Ruſſ. Hart
weizen 10 Pud 15/20 März April 206 Orenburg. 78/79 kg

März April 210 Samara 78,79 kg März April 211 Ulka
10 Pud 4 J April Mai 208 Azima 10 Pud 5 April Mai 210
Choice White Karachi Mai/ Juli 211 Roggen: Südruſſ.
9 Pud 20,25 loko 1581 Mai 1573 Futtergerſte: Südr.
58/59 kg ſchw. 110 Mai 110x Juni 111x Juli 112

Mais: La Plata April Mai 144 Mai Juni 1411 Serb-
Mixed prompt 139 AG, Odeſſa loko 151

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Kartoffelmehl 20,00--20,50 Mk.

Spiritus.

Kartoffelſtärke 20,00 20,50 Mk.,

S
Aug. Okt. 114 Hafer: Nordr. 50/51 kg 3 Mai 157

m nan

273 27 Boa9. Zliehüng 5. Klasse 222. Kgl. Preuss. Lotterle.
Ziehung vom 18. Maj, vormittags.Nur die Gewinne über 240 Mark ginàd den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt.(Ohne Gewäbr.) 7 achdruck verboten.)95 215 827 482 689 720 685 957 68 1127 304 [1000] 406 648
69 407 68 74 532 46 55 [500] 98 752 3145 bo8 [1000) 975

4513 31 75 785 819 54 [800] 5367 [1000] 506 627 74 94 730 912 6885
To24 280 88 411 668 859 684 S112 73 266 329 402 89 [1000) 645 47 918
O90os 99 1391 404 75 [8500] 500 83 950

v 294 830 45 427 806 64 928 11265 385 486 657 929 [600
75 12080 [5800] 149 271 652 669 830 62 977 13475 684 817 21 1434
404 512 34 607 719 70 832 156504 55 662 69 901 16069 154 388 423
82 [500] 541 612 26 824 91 911 17157 390 [600) 479 528 35 658 96
975 1 284 895 644 19076 231 [500] 77 [500] 470 809 654

Oo5s2 85 550 57 810 978 21009 [1000] 104 18 49 618 96 22264
[1000] 450 627 85 863 928 13000] 23119 50 [io000] 59 561 79 24076 119
224 56 334 785 [500] 874 25014 195 829 420 [800] 554 26304 404 23
[500] 85 698 788 839 27010 129 46 [500] 85 257 410 30 621 [3000] 38
870 28515 53 862 [500] 94 29113 32 86 421 24 87 72 78 545 871 [600]

102 212 57 8378 425 98 665 771 821 54 88 31294 334 38
466 675 719 32213 31 62 510 [1000] 819 33197 309 493 513 648 787
97 [3000] 34025 94 156 455 84 543 653 55 751 79 35323 472 85 734
387 36121 23 464 [8000] 579 [1000] 80 671 92 711 81 836 901 40 37021
72 84 88 [500] 89 204 45 [800] 699 740 934 94 38015 312 [300] 94 97
440 78 [500] 96 573 84 685 707 8 [500] 907 39088 515 627

40238 [500] 397 465 693 784 956 70 41352 436 655 763 73 42017
63 65 105 [500] 298 418 911 [800) 43020 195 213 474 79 [ö00] 81 512
958 81 44211 66 90 617 833 994 45002 32 299 686 845 90 46327 89
865 98 997 47327 77 78 467 608 806 48059 319 490 565 907 49146
[600] 279 407 528 29 671 777

50093 228 887 5889 602 722 928 SIo0o8s [1000] 101 23 44 275
[3000] 342 645 714 52119 726 914 97 53406 62 [5000] 97 647 54005
56 186 415 552 862 55179 284 384 92 821 [3000] 63 62 994 56178 514
97 690 846 99 949 57039 99 155 544 [1000] 46 [1000] 654 750 967 58028
88 129 87 234 755 591483 71 [1000] 252 361 93 416 96

60003 82 123 43 56 413 [500] 605 27 54 61310 28 87 400 82 506
69 [500] 752 62092 271 436 [1000] 7356 63018 179 88 200 475 98 6507
13 668 92 96 899 929 [5800] 64045 71 382 91 729 65044 103 256 366
97 461 709 859 83 908 41 66138 301 6 1[8000] 99 454 807 11 959 67354
13 644 717 808 68110 85 90 260 79 392 653 612 63 6G9806 64 976

70253 420 520 932 71034 99 581 93 842 72091 304 424 728 809
912 68 91 73120 217 [500] 93 429 561 74170 216 7783 942 [500] 75224
65 347 438 612 673 [3000] 816 76397 [1000] 559 952 77011 101 [500]
42 83 498 78351 73 879 [500] 79077 179 [1000] 95 282 315 71 476
[1000] 526 57 842 938 385 94

80175 535 55 614 l 954 81107 217 353 823 969 82147 488
633 605 779 981 [1000] 83 84377 402 [500] 8 [500] 758 926 84190 601
664 709 999 85099 [500] 932 [500] 86061 218 [1000] 65 70 400 48 [1000]
824 87843 936 77 88118 74 76 288 [1000] 368 98 511 71 79 649 725
82 [500] 85 [500] 920 89111 20 331 88 570 615 88 752 948

90250 397 417 631 91 91006 257 410 [500] 693 [1000] 92175
519 746 933 93271 871 428 98 530 39 77 94227 70 3803 96 916 95007
210 99 398 407 530 816 64 998 96089 [1000] 145 219 307 [3090] 483
[500] 74 649 83 [500] 778 938 97006 36 689 811 98008 25 e00] 315
47 78 419 78 719 69 891 99017 19 34 128 [500] 91 256 433 604 740 993

100089 244 [1000] 59 421 568 [1000] 604 [500] 917 101404
[3000] 681 718 818 [1000] 49 60 102274 522 [500] 626 762 103154 257
454 712 44 66 104197 571 779 [500] 105056 175 410 634 850 959 76
106072 672 727 [1000] 52 838 915 107033 79 354 59 940 72 108012 14
37 109045 148 64 69 288 494

110268 71 539 63 993 [500] 111296 552 732 811 964 84 112105
62 257 820 516 35 668 763 113146 97 205 357 [500] 504 886 962 114157
841 49 591 776 980 83 115142 321 626 58 116091 395 [500] 417 508
75 608 714 78 117031 157 262 835 469 689 118119 87 3805 72 [500]
119083 1098 299 333 479 562 714 45 919 [500]

120516 610 745 121063 90 224 346 64 457 637 854 122246 61
319 410 65. 548 690 123127 438 593 648 761 88 854 124133 47 340 594
769 879 125120 69 456 541 630 ſo00] 828 59 126014 [1000] 42 [500]
328 466 67 594 86 700 127185 291 688 617 29 860 748 808 128129 278
966 714 129085 [3000] 119 265 756 441 b09 974 [B00] 94

130089 460 669 87 804 24 85 131205 361 763 66 [1000] 862 954
132139 96 245 [500] 468 941 [boo) 133038 168 382 427 28 728 945 600]
134073 167 428 620 79 819 961 135356 660 136889 574 919 71 137014
387 92 138052 209 30 456 698 700 46 78 139141 415 715 61 977

140034 [3000) b69 675 811 141181 33 361 443 [600] 97 606 737

839 762 77 819 918
T 1501223 214 808 74 448 777 [800) 151170 [g000)] 329 424 787
152008 48 152 238 444 685 754 153172 206 49 572 618 710 41 941
54015 453 94 98 629 [600] 678 837 [500] 84 155081 497 610 710
156112 68 243 99 452 6860 883 157064 187 566 463 753 158282
o 86 628 [70000] 728 49 159064 257 348 594 698

160000 165 580 92 829 85 905 96 161004 20 26 65 ([3000] 368

9. Zlehung 5. Klassée 222. Kgl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 18. Mai, nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.Ohne Gewähr.) Cigehaweh verboten.)

198 331 93 592 698 99 738 68 901 73 1312 51 426 716 92 870 2028 273
I1000] 326 422 529 611 79 3769 4064 108 [1000] 235 302 41 5015 141
916 460 62 646 617 831 44 938 6143 229 422 769 91 844 75 78 7037 192
3 37 21 43 67 [500] 900 [3000) 8108 334 508 749 [500] 971 9352 529

4 987
10001 159 60 371 469 [3000] 571 755 887 11052 449 [1000] 584

[3000] 690 714 865 942 12000 22 267 570 86 716 13018 19 361 76 450
566 739 76 623 [500] 702 42 853 14006 [3000] 126 373 586 603 29 814 981
15333 438 89 798 853 16037 145 346 583 600 765 17237 56 93 323 92
666 804 18361 659 890 192143 [500] 391 927

20163 201 [1000] 312 533 751 949 76 94 21064 257 [3000] 918 69
22317 33 [500] 472 663 23257 366 963 24053 57 [500] 432 40 610 93
[1000]765 69 78 871 [3000] 25021 168 228 69 523 751 862 98 [1000] 912
86 98 26170 306 11000] 17 615 39 767 825 37 [1000] 83 27171 [1000] 268
[500] 70 28075 234 379 408 744 29058 69 80 125 77 641 54 880 [1000]

30097 259 323 431 536 611 864 78 31111 260 510 1[500] 90 679 741
827 63 914 32227 476 653 73 708 77 874 [3000] 33011 476 694 905 34083
93 252 67 443 577 737 829 965 35120 24 207 371 89 407 577 673 716 43
53 803 [500] 967 36073 275 428 840 37196 302 73 575 751 90 [500]
38023 78 104 226 387 423 612 39270 461 682 728 821 [1000] 46

40139 436 99 706 907 46 4 1154 [1000] 413 35 259 761 42041 98 285
888 475 906 43015 46 96 133 276 699 727 44544 45180 452 702 809
46174 208 44 98 533 758 991 47181 262 326 1500] 59 603 [1000] 852
9008 48120 37 56 65 357 [3000] 410 633 [3000] 751 49112 68 81 292 337
427 805 10
50439 41 637 829 [1000] 900 62 51091 445 55 [3000] 652 808 958
[uooo) 52007 13000) 80 266 327 29 474 [500] 770 856 951 53163 203
[15 000] 47 413 815 67 54113 16 355 666 [500] 843 55258 306 479 [500]
522 889 56223 340 569 786 929 50 57451 547 51 609 795 820 946
58158 70 429 [10 000)] 7386 59474 952

G0320 984 [3000] G 1179 246 338 648 62024 [500] 556 645 63255
67 497 565 64027 218 [3000] 30 95 646 [500] 750 972 65013 343 406
11 518 89 719 66063 390 417 766 943 6G7088 96 11000] 429 74 799 808
45 978 68445 50 541 95 9639 69241 60 [500] 482 99 [1000] 545 65 634
I3000] 931 34

70037 62 280 409 [3000] 51 [3000] 57 567 95 708 71257 304 684
975 72186 315 444 580 630 41 46 73401 98 565 748 852 915 74094 336
48 424 510 [500) 730 889 75220 38 431 582 657 [1000] 96 [1000] 707, 840
915 83 76161 529 650 743 842 77343 96 425 37 92 760 67 90 892 78051
129 213 60 633 [1000] 850 971 79224 398 467

80004 90 183 389 [3000] 4360 [500) 92 885 927 81069 [1000] 141 269
306 [1000) 87 400 92 930 (5 885 954 82013 204 [500] 534 38 771 83045
236 79 133 [3000] 85 784 908 84028 394 472 [800] 581 625 7239 66 [1000)]
63 901 85135 460 97 561 984 86019 91 [3000] 246 444 95 746 873 [1000]
87052 116 223 939 49 442 847 [500] 952 74 78 88122 242 327 1500] 92
779 89091 [3000] 182 365 66 [1000] 994

99022 [ö00ſ 36 107 289 830 55 91775 882 912 92093 307 71 490
636 800 [500] es 999 [1000] 93100 219 55 373 402 68 654 94 801
993 94025 479 [500) 99 [1000] 750 95014 248 [500) 98 306 44 508 90
663 753 83 878 974 96003 452 509 [3000) 625 820 77 97120 92
496 [1000] 860 974 98089 [1000) 233 [1000) 46 64 509 18 [500] 732 47
810 907 99006 38 477 509 889 [1000] 919

100116 215 336 94 648 760 101 104 271 354 439 87 [I1000] 610 216
86 859 982 102014 611 705 59 899 84 65 915 41 [500] 103081 195 982
[1000) 104119 311 34 54 450 596 775 898 900 9 1055358 457 560 [1000]
92 [800) 664 831 978 106000 458 518 [500) 960 107329 499 666 913 32
61 108148 60 291 835 109099 100 591 721 879 [1000]

110224 81 469 530 111249 535 36 659 761 906 43 112032 268
406 528 658 814 30 113813 909 114002 312 64 474 755 953 115026 40
71 131 234 67 919 39 89 116225 50 60 461 531 6017 801 [500] 117038
431 [3000] 02 6 118155 63 242 53 93 469 [500] 653 94 119345 871 935

120333 415 121043 493 521 757 84 122030 115 224 456 508 709
14 17 66 123040 658 954 70 [1000] 124182 500 84 679 [500] 123026
263 349 604 19 [3000] 126044 160 80 88 387 806 927 44 127131
71 283 85 395 560 626 660 731 69 128100 816 925 28 65 129134 [boo]
418 757 [3000]

130039 8328 77 554 [1000] 60 62 98 [3000] 638 76 730 131041
853 56 170 [500] 373 479 587 [i1000] 132018 2839 67 535 601 [500] 702
835 1500] 55 133097 173 347 449 532 84 [500] 748 79 134221 338
656 [500] 63 609 784 867 135014 229 382 136138 224 336 93 416 511
25 646 701 137030 493 704 138054 280 416 46 596 704 [500] 9 839
68 920 [500] 81 139115 243 3609 [5000] 486 632 67 711 842 51

140219 59 757 810 141537 687 715 803 908 23 142199 201 973
s0 143212 [3000] 344 [1000] 400 637 723 902 144025 55 112 201
81 [3000] 43 61 448 61 605 7 42 88 701 989 953 145008 348 447
734 940 146565 715 962 147126 39 207 26 30 346 708 [500] 49 74

z 92 37 81 715 149030 [1000] 42 93 144 [1000) 290 1000]
2 87

1250040 98 282 406 591 630 865 911 19 151162 98 [500)] 216 354
Is00] 413 32 [o00) 646 839 [1000] 938 1520060 271 934 83 153348 60
639 604 759 887 1I6000) 988 154108 282 95 39 93 859 910 [500] 67 [800] 453 608 905

632 741 s89 922 162316 448 80 528 789 163892 456 6540 [1000] 830
965 164071 179 98 507 637 94 844 [500] 9004 165050 116 25 825 46
69 507 686 166268 327 972 167208 [600] 32 4603 604 705 39 168111 328

t ltooo] 513 90 643 169055 143 84 [3000] 86 288 802 458 [500] 77

170074 [600] 687 89 179 417 71 97 886 [500] 678 [500] 8265 943 92
17 1058 223 913 23 52 172009 87 46 [500] 92 221 889 548 63 173484
723 35 913 174391 e 759 86 848 71 917 175138 261 388 [600]
727 49 176027 193 [3000] 253 487 563 653 890 177050 126 30 81 268
5 528 781 99 884 89 984 90 178067 145 69 [3000] 96 3820 29
500] 589 [1000] 705 11 893 [500) 179013 45 65 433 [3000) 45 908

180051 899 868 77 [1000] 630 803 72 181109 332 41 461 [1000
83 64 816 [5000) 28 182038 43 140 46 255 369 651 [500] 884 [500
86 183209 308 12 33 500) 75 655 934 184030 361 497 653 740 986
[1000] 88 185066 3183 t 71 186369 559 646 731 808 187055 [1000]
667 91 893 188287 318 I1000) 99 449 71 642 63 840 [3000] 189070
101 86 291 741 43 60 826 934

190011 236 48 65 822 76 [1000] 401 89 796 992 191016 39 211
802 445 769 852 916 [3000] 192384 416 850 935 193234 362 451 725
44 886 1942.9 758 1950602 272 76 810 18 85 633 694 765 91 [1000]
979 196037 210 394 608 68 775 197402 29 537 45 654 198176
284 306 93 511 973 94 199131 62 204 763 901 99

200085 269 71 73 466 78 533 603 9 818 86 201101 [1000] 377
493 [3000) 782 975 95 202066 258 779 915 203149 62 375 [6500] 98
467 573 884 204291 336 58 59 533 625 47 957 205057 167 267 [1000]
881 34 891 [500] 953 206306 485 95 662 892 207188 400 26 841 925
77 [500] 208074 150 327 461 619 795 833 909 96 209015 32 146
41 460

210035 82 3805 749 853 [500] 211172 669 790 870 958 [1000]
212144 45 356 625 213000 142 510 645 214087 143 72 292 441 756
803 215001 160 256 459 815 39 974 [3000] 216051 427 540 933 35
217208 324 618 733 94 218056 270 476 [500] 593 617 [3000] 935
219340 661 909 16

220511 31 68 719 73 835 [800] 46 93 221004 96 337 41 76 [6500]
477 529 718 53 59 222093 151 213 488 [1000] 637 736 938 42 73 223156
202 697 854 224304 43 515 686 225009 [1000] 281 827 593 [500] 784
975 226571 500) 609 227132 538 769 952 228303 47 [500] 63
596 619 881 2290604 35 108 303 11 63 601 757 828

230035 115 242 44 363 895 23 1287 506 687 906 57 61 63 232008
21 131 309 429 75 770 824 84 233077 117 439 605 962 234032 35
350 56 506 77 609 778 859 940 87 98 2350090 255 56 87 304 71 563
787 842 233017 333 788 958 90 94 237043 358 432 [1000] 45 783
51 80 [500] 601 56 730 [3000] 238058 254 504 82 96 662 909
600] 239613 59

240158 365 476 677 722 24 1005 579 [3000] 683 715 839 892 925
[500] 242005 31 217 319 61 409 621 [1300] 56 70 769 828 [800] 38
93 [500] 243258 86 88 385 580 244035 535 717 78 245145 237
350 421 558 651 867 246264 70 685 [1000] 710 [3000] 17 861 926
30 247045; 97 156 459 817 87. 96 248399 496 652 842 56 249528
74 754

250082 118 316 411 776 830 [500] 251115 343 550 660 834 [800]
252048 67 160 240 544 99 669 707 940 80 253076 88 612 85 667
966 81 254234 [1000] 635 51 [1000] 255279 334 440 509 27 82 657
67 [1000]) 731 47 814 19 968 256527 735 72 987 257032 118 284 312 692
813 258001 189 319 23 581 764 914 259128 78 219 395 410 61 569
705 83 860

260144 [3000] 89 353 412 22 645 [1000] 805 906 99 2610098 27
393 [3000] 709 820 902 47 262044 355 62 552 881 965 263129 421
691 835 979 [5000] 264399 [3000] 413 [500)] 25 71 654 72 837 929
265386 603 [3000) 733 84 955 266054 76 402 703 [3000] 845 267053
77 123 436 649 759 874 [500] 969 268076 310 686 806 96 [1000]
953 269307 44 68 588 729 822 [1000] 956

270062 127 222 78 497 502 690 [500] 960 27 1046 92 115 [8000]
372 [500) 736 65 877 85 272126 760 979 273029 62 99 302 683
623 [500) 702 22 845 274368 413 512 999 275352 417 [1000] 610
34 701 813 [1000] 913 276023 234 [500] 343 555 677 764 875 277003
181 218 304 77 489 619 [500] 87 851 2780656 278 91 413 [500] 25
51 279041 103 21 83 [500] 292 728 [3000)]

280020 144 [3000] 267 [500) 88 810 448 565 [500] 625 705 855
956 281308 33 521 827 282480 637 719 [3000] 815 283016 63 84 560
918 20 82 85 284112 t 64 [500] 211 495 659 817 962 285299 829
420 53 506 852 911 96 [1000] 286010 84 857 [500] 412 43 514 660
93 872 287004 16 160 395 412 22 576 751 83 862 98 288088 243 936
434 76 667 709 289226 65 505 57 673 74 714 67 1600] 840 62 78 949

290207 639 832 51 702 18 [1000) 822 44 2912959 427 599 756 80
852 292005 [3000] 148 238 808 91 635 86 758 892 293028 339
68 520 98 [500] 822 79 294344 [500] 60 481 955 295006 25 157
453 296082 240 3832 490 502 [800] 604 823 2978984 711 [800] 14
298411 530 642 58 791 299056 271 6571 751 970

300196 214 301006 57 196 404 62 71 85 302141 [600] 2093
[300) 324 91 6860 303120 vo 500] 71 871 410 39 613

im Gewinnrade verbleben: 1 Prämie zu 300 000 M, 1 Gewinn zu
500000, 1 zu 200000, 1 zu 150000, 1 zu 120000, 2 2u 100000, 1 zu 80000,
1 zu 70000, 1 zu 60000, 2 zu 50000, 2 2zu 40000, 10 zu 30000, 17 zu
15000. 60 zu 10000, 117 zu 5000. 1580 zu 3000. 2407 zu 1000. 3814 zu 500
155018 29 129 67 205 72 620 50 60 889 156061 230 31 578 734 157169.
305 7 77 486 905 158165 [500] 429 159054 108 23 268 [3000] 393 433
[10000] 74 [1000] 78 777 879 [1000]

160442 876 907 19 [500] 46 67 161018 62 [500] 195 466 705 [1000]
80 970 162018 270 416 [3000] 571 74 88 694 843 [5000] 69 163019
38 104 267 98 340 72 426 634 700 822 [1000] 164279 425 33 553 962 76
95 [1000] 165002 207 65 91 434 166104 98 393 [500] 474 571 619
167296 339 724 97 923 50 168145 89 342 413 [3000] 98 568 92 602 773
899 169079 [500] 107 396 [500] 697 760 830 52

170051 88 158 75 257 [500)] 393 414 96 602 939 171047 123 271
553 59 976 172144 70 309 741 93 [500] 811 960 173011 156 401 [1000]
50 502 61 682 854 70 917 73 78 [3000]) 174059 [3000] 70 226 530
642 772 841 78 175350 [500] 546 600 99 704 882 908 74 176151
355 447 500 27 97 809 948 177276 370 703. 83 895 178142 279 [500]
80 417 754 806 179165 766

180240 373 579 81 646 800 31 181194 331 34 [500] 520 775 879
904 182083 373 401 34 90 626 846 183047 131 232 98 360 83 5913
[1000] 84 672 76 [1000] 184003 256 337 43 647 69 823 185067 72
115 43 239 [3000] 56 [500] 318 30 85 680 [500] 825 54 932 186337
513 623 [500] 962 187001 180 [500] 399 [3000] 431 714 865 188271 84
365 611 79 720 189062 185 [3000] 212 415 751 819 911 49

190144 255 90 341 442 68 675 750 [1000] 841 87 [5000] 96 933 93
191139 553 [3000] 87 601 904 192126 284 398 583 774 9759 193157
r n 37 r 77 3 82 91 656 [500] 832 1960705 2 9 54 3000] 634 894 1732 55 80 811 199031 203 705 803 11 lascoo] 198186 608

200014 249 375 504 38 624 [1000] 756 803 74 20126599 551 95 [500] 610 202071 375 90 1500] 423 509 746 75 e 26h
234 717 204005 82 [3000] 85 256 98 353 632 57 74 870 85 935 205114
[3000] 782 206186 97 358 410 [3000] 94 695 789 93 814 997 207071
80 111 70 447 624 208054 83 460 81 [6500] 572 980 [500] 209117 218
334 592 781

210159 267 89 342 436 38 736 47 869 211169 71 35212203 850 951 213034 131 63 219 [500] 360 54 364 250 3
[1000] 88 996 214057 182 276 306 85 836 215153 367 409 550 689
925 216088 161 860 97 929 48 217245 [500] 619 48 750 802 999
218256 874 [500] 952 96 219539 82

220111 96 238 [1000] 439 44 508 50 669 897 964 97 22 1008 82
82 133 204 319 741 922 46 222048 89 157 327 [500] 454 [1000] 94
519 7790 960 223735 78 936 76 84 224076 288 93 327 496 [3000]
984 225560 884 [5001 90 940 226296 309 34 417 74 829 37 227004
50 177 89 301 677 228015 39 242 92 [500] 96 516 818 9539 [1000] 69
97 229060 138 238 [3000] 341 405 650 744 946

230108 325 65 420 5837 747 866 231163 297 356 910 232031
72 204 45 338 [1000] 464 609 856 911 93 [500] 2330561 66 256 395
419 65 558 83 621 738 1500] 848 84 956 234185 509 792 961 235216

v 255 n r 579 662 49 237049 450 [500]0 654 705 975 052 17533 J 831 on 9 904 ltoo07
043 106 95 342 [500] 595 635 716 39 41 840 42 9609 24123

379 99 504 40 97 887 981 242131 [500] 561 [1000] 57 80
317 789 823 243323 59 89 652 843 [500] 903 20 244135 59 [1000)
405 9 35 863 245335 [1000] 400 48 893 991 246152 71 206
99 796 803 34 904 247025 206 401 758 [500] 839 60 950 248268 603
55 769 832 975 79 84 249065 571 682 722 75

250012 272 831 409 91 796 251135 90 2524093 642 [500] 91 785
253051 134 [8000] 240 83 348 415 519 827 969 254073 [3000] 218
11000] 33 721 255118 40 60 225 586 801 256069 281 360 460 609 46
748 257271 75 527 36 42 84 633 840 966 258095 341 543 774 878 89
940 259032 34 346 57 [500] 601

260315 [1000] 57 429 817 957 261018 189 218 51 303 19 39 54 75
[3000] 469 767 880 [500] 928 36 [500) 262175 426 997 263193 299 5916
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Nordhauſen, 18. Mai. Brannkwein 40 Vol.J für 100 kg
(105--306 Ltr. 85,50--86,50 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
106--107 Ltr.) 95,50--96,50 Mk. ver loko, per Mai September
ieferung 25 Pfg. mehr, ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe

der Vereinigung der Nordhäuſer Kornbranntweinſabrikanten, E. V.,

durch die Handelskammer notiert, 9Hamburg 18. Mai. Mai 18 G.,MaiJuni 18 G., Juni-Juli 18 G.
Paris, 18. Mai, Spiritus ruhig, Mai 55,00, Juni 65,26,

Juli-Auguſt 55,75, September-Dezember 45,765.

Oele und Oelfrüchte. JKöln, 18. Mai. Rüböl loko 60,00, Oktober 56,50.
Hamburg, 18. Mai. Rübsl ruhig, loko verzollt 59,00.
Amſterdam, 18. Mai. Leinöl ſeſt, loko Juni 39

JuliAuguſt Septbr.Dezbr. 361/, Januar April 32/,.
Varis, 18. Mai. Rüböl ruhig, Mai 59,765, Juni 60,00,

Juli-Auguſt 60,75, September Dezember 61,25.
Peſt, 18. Mai. Kohlraps träge, Auguſt 22,75.

Zucker.
W. Hamburg, 18. Mai. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, ſrei an Bord Hamburg per 60 Kilo,
per Mai 14,90, per Juni 14,90, per Juli 14,92, ver Auguſt 15,00,
per Okibr. Dezbr. 11,70, per JanuarMärz 11,80. Tendenz: behauptet.

W. London, 18. Mai. Rüben Rohzucker 88 Mai 14 ſ.
9 d. Wert, ruhig, JavaZucker 96 h prompt b ſh. O d. Verkäufer
ruhig.

Kaffee.
Hamburg, 18. Mai. Kaffee-TerminNotierungen. (Nur für

Good average Santos.) Mai 34 G., Sept. 358, G., Dez. 35 G.,
März 35 G. Tendenz: ruhig.

Anmſterdam, 18. Mai,
behauptet, loko 42

Havre, 18. Mai. Kaffee. Good average Santos Mai 45,00
September 45,00, Dezember 44,75, März 44,75. Tendenz: ruhig.

W. Rio de Janeiro, 17. Mai. Kaffee, Hufuhren 2000 Sack
in Rio, 8000 Sack in Santos.,

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 18. Mai. Baumwolle, willig, Upland middling

loko 76 Pfg.
Äntwerpen, 182. Mai. Wolle. La PlataKammzug Type B.

Sept. 6,00 Käuſer, März 5,70 Käufer. Tendenz: Ruhig
Liverpool, 18. Mai. Baum wolle. Umſatz 12 000 Ballen,

davon für Spekulation und Export Ballen, Tendenz: Willig.
Amerikaniſche middling Lieferungen: Willig. Per Mai 7,80,

per MaiJuni 7,74, per Juni-Juli 7,70, per Juli-Auguſt 7,66, ver
Aug.Sept. 7,41, per Sept.Okt. 6,95, per Okt.Nov., 6,76, per Nov.
Dez. 6,66, per Dez.Jan. 6,64, per Jan.Febr. 6,63.

Petroleum,
Hamburg, 18. Mai. Petroleum

Gewicht 0,800 6,00.
Metalle.

Amſterdam, 18. Mai. Bancazinn behauptet, loko 90.
London, 18. Mai. Blei, ſpan., 127, Lſtrl., engl. 13 Lſirk.,

r u Lſtrl., Zink 22 Lſtrl., ChiliKupfer 56 Lſitrl., 3 r.
57 Lſtrl.

Glasgow, 18. Mai. Roheiſen Scoich warrants h
4 Middlesborough Warrants III 49 ah. 9 d.

Spiritus flau,

Java Kafſee good ordinaryh,

ſchwach, Amerik. ſpej-

c

d

I. Tiere und tieriſche Produkte
Schlachtviehmärkte. SBerlin, 18. Mai. Sfädtiſcher Schlachtviehmarkt.

Amtlicher Bericht der Direktion. Es ſtanden zum Verkauf: 387 Rinder
(darunter 173 Bullen, 98 Ochſen, 116 Kühe und Färſen),
2017 Kälber, 1078 Schaſe, 12 085 Schweine Die Preiſe verſtehen
ſich für 1 Zir, Lebend oder Schlachtgewicht. Ochſen: A. bis

Lebendgewicht, Schlachtgewicht; B.

r TT7 e 77 7 7r ä K ü e 2 A. B. 7777c

F. A. Kälber: A. 78, bis 95 (bis 127), B. 60bis 65 (103 108), C. 50--58 (88 99), D. 30--46 (60-86)
Schafe: A. 36--40 (77- 80), B. 32-35 (68--75), C. 24--30
(53 64), D. c. Schweine A. B. 94(67--68), C. 52--54 (65 67), D. 51--563 (64--66), B. 50
dis (51 (62——64), F. 48——50 (60--62) Tendenz Vom
Rinderauſtrieb blieben ungeſähr 120 Stück unverkauft; der Kälber
handel geſtaltete ſich glatt bei den Schaſen fanden etwa ?/z des Auf
triebes Abſatz der Schweinemarkt verlief glatt und wurde geräumt.

Magdeburg, 18. Mai. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 203 Rinder und zwar Stier,
46 Ochſen, 56 Bullen, 101 Kühe u. Kalben, 225 Kälber, 90 Schafvieh
uſw., 1157 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhoſ): Stiere und
Ochſen: A. 40-43, B. 37--39, C 35-36, D. bis

B. A. Bullen: A. 39 bis 42, B. 36--38,O. 33--35, D. bis A. Kalben u. Kühe: A. 39--42,
B. 38--40, C, 32- 36, D. 28 30, V. 25 27 Kälber:
A. B. 5668, C. 42 55, D. 30 40 A. Schafe: A.
bis 40, B. 37—38, O. bis A. Schweine: A.(Schlachtgewicht B. 5254 (65 68), O. 50 54 (63--68),
D. 50--53 (62 66), E. 47 50 (59--63), F. 45-52 (56 65)
Verlauf und Tenden z: langſam. Ueberſtand: 10 Rinder,
16 Kälber, 23 Schaſe, 240 Schweine Die Schlachtgewichtspreiſe für
Schweine verſtehen ſich unter Berückſichtigung eines Taraabzuges
von 20

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlich.)
O Friedrichsfelde, 18. Mai. Aufirieb: 3344 Schweine,

160 Ferkel. Verlauf des Marktes: Flottes Geſchäft; Preiſe anziehend.
Es wurde gezahlt im Engroshandel für: Läuſferſchweine: 6--8 Monate
alt 51 70 4--6, Monate alt 43--50 AC, Pölke 31--42
für Ferkel, mindeſtens 8 Wochen alt, 25—30 unter 8 Wochen
alt 2024

Butter. Schmalz. Speck.
Berlin, 18. Mai. Bericht von Gebr. Gauſe. (Original-

bericht der Hall. Ztg.) Butter: Die heutigen Notierungen ſind
Hoſ und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qual. 110--117 Ac, do. IIa Qual.
108--113 Schmalz Die heutigen Notierungen ſind Choice
Weſtern Steam 75,00--75,50 amerikaniſches Tafelſchmalz Boruſſia
76,00. Berliner Stadtſchinalz Krone 76,00—80,00 Berliner Braten
ſchmalz Kornblume 77,00-—80,00 Speck: ruhig.

C. Neueſte HaudelsDepeſchen.
W. NRewYork, 18. Mai. Roter Wintere Weizen loko 116, per

Mai 1151 per Juli 109/,, ber Sept. 106 per Dez.
Mais per Mai 69, ver Juli 707/ per Sept. 70 Mehl 4,20.
Getreidefracht nach Liverpool

W. GChieagge, 18. Mai. Weizen per Mai 112/,, per Juli 102
Mais ver Mai 61 g.

W. NeweYsrk, 18. Mai. Petroleum Standard white in New
rk 7,75. do. in Philadelphia 7,75, do. in Refined Caſes 10,15, do.

redit Balances at Oil City 135.
W. NewYort, 18, Mai. Schmalz Weſlernſteam 13,40, Rohe und

Brothers 13,90.

Verantwortlich: Für Politit, Feuilleton, Börſen- und Handelsteil i. V.

Max Ebeling für Provinz, Allgemeines und Oertlichez i. V.: Heinrich
Mieſchner Schlußred aktion Kl. Verwecke, fäwtlich in Halle a. S.

e

e

e



o do. k. 09
o. I i

S do. 1900
T 90. 06 k. II
o Oref. O000. 15

V ODortmund

D Düssetdrf99

v klberfeld 99

10 Rubrik in3 r.17 T. So O Okt

S l.for.16
S Mrt

Nzeh. fus u. Staats

vt aie Zineter 1.4.160 15.3.9.
d i28. e 1.5. i

D

11 an. 4 1.A

c 1.3.9.If 1.6.126

t. Fehs. Seh.

o. l. 4. 12
o. I. 7. 12
Pr. Schatz l 2

J. do.Ot. Schuttg.
Prss. ks. Anf.
do. do.
do. do.
do. Staff. A

Badstb. A. 01

do. do. 02
Bayer Anl.15

do. do.

do. ldsk. R.

Broseh. Seh
Brem. Anl.99

do.

do. 09
Cassel. (dkr
do. XX u. 17
do. XX u. 14
do. XxIIlu. 16

Hambg. St. R.

do. 1907
do. am. 1900
do. do. 87/04
do. do. 86,/02

Hessen. 09

do. 93,00
do. 96 03 05
Läb. St. A. 06

do. do. 99
do. do. 95

Mekl. EbSehv
do. de.90,94
Old. StA.v. 03
do. do. v. 09
Sachs. 6. St A

Sachs. Wldk
Säcohs. Stsrt.
Brandb. Prov

do. do.
Hann. Pr. X
do. VII V

Ostpr. Pr. Ob
do. do.

Berg. Mrk. Il
Magodb Wittb
Pomm. Pr An

do. V VPosen. PrAn

do. do.
pr. XX XX
.XXH XX

XIV-xXViſ

S

Q.

O

do. uk. 15

erF Westpr. Prv, d

V o. o. a

gerſig. Pfa 1T

e e

a

ED

c
2
S88

S

S

S

S

S

F.

S

J

S

S

S

e

S

C CS

c
c c

S

ſefe

e

8225b o.

do.

s 2entehe

92 700 Uns Coldrat) a

do. Kroneort.

c c

r

90.40b0] do.
I do.

101.75b do.

50 b. o.87 Budap. St. -A.
91.25b0Buen. A1000

82.200 do. 100 l.

92.75b Cothab. 06
100. 30B Kopenh. St. A.

Ussab. St. A.
92.30b0 Mail 45lirol

do. I0lirel
91.90B Mosk. 25-26
82 2560SofiaGold-A.

100.400 Se
o.

100.400 Venet. 30
93.400 Wien CommA

84 10B do. Invest.-A.
100.400 do. St. -A. 96

ha

94.4 101.60bB do. HpBPf97
94.200 do. Sp. C. I.

e S

93.400 80dp Hptspk
84.100 Bulg. Nat. Pfb

100.406 Dän. InselstkK) a
93.606 finlipVPf62
84.300 do. St. Hp. K. Il

100.50bB Holl. Komm.

91.506 ital. Hy
100.50B ötl. Kr

x 91.70b do. Bod.-Kr.
100.50B Kopenh. K. Vn

91.506 Mexik. Be
91.25h Gr Pf. Wibr
90.50B Oest. Kr. l. 5
81.750 Pest. KB. H.I
89.000 do. K.-Obl. II

I90o0. Vatrl. Spk

100.900 Poln. Pfadb.
101.100 PortTab Mon
92.706 RaabGraz. l.

4 100.900 SehwodhPf7 8
92.700 do. StPfdbs83

101.300 do. 1902/04
101.606 Serb. G. Pfb.

93.300 h

S
J

e S

eJ 8 2

7 Stadt Kreis
Anklamkroſſd
Kw. DWIo. Tit d

c. do. O7 uk.7

Z o. 1808
S o. 95,99,02
2 don 94/05

2 Danrig
Ot. Wilmersd

do. 1912
Dresd 1900

do. 1905

do. 88/1903
Ovisburg 99

v do. 1902
V Eijsenaeh 99

S Elbing 1917
Erfurt 93/01

do.

Essen79/01
frankfort o

do. 1907
froibg.iß.03

do. 12
Fulda 1907
Cörtin 3909

o.

Halberst. 97

b 1908Haſſes 86/92
do.

Hannover 95

Heidelbrg0s
Hiſdesheim
Karlsruhe ky

Königsbg 99

Ludwigsh 06
u do. 0

agdeburg.do. 91 u. fo

do. 06 u.

do. O2 u. 17
Mainter 16
Mannh.1901
Mind. 95/02
Mälheim Khr
Mönchen 94
do. 1900,01
do. 1907/13

go. 108

Offenb. u. 15
Posen94/03
do. Oh u. 12
Potsdam 02
Kostoek

Lchönd. 041

do. 04

Eisenbahn Stamm- Aktien

rmine an. es oedeutet:
ſiterl.1.4.7T.10.

15.4.10. 1.2.5.6.i 15.6.11. 1.3.6.9.12

Frkf. sotord.

et
4 100.606 Halle-Hettst.

91 256 8sb. Cranr.

100 s z han.
91.250 u -Büch.Mekl.Fr. Wilh.

4 t Niederlaus.
4 100.7666 Noröh. Wern.

u

3 22
Pfandbriefe

d ach. Maast.90966 do. Genuss

Broschw. d.

S. S
S

S

90.75 sh. fiastuw.
Aussig-Tepl.
Brünnerlok.

ist. 00 Buschtherdr

Oest. Staats

u kisb.
5 Raab Oednb.

3 125.50Bß I 0äet (1b.)

Szatm.-Nag.
Arad u. Cran

do. Pr. A.

h

e

S

100.600 8uig.8t.X. m.
D e e

91.606 90. Krogonr.

100.60b do. Silb. Rat.

91.50B o. Pap. Rat.

S o e e e

J n n

s

7S

00.250 R. dann 000 J n

S

Spandau 91

do 9Stargard i. P d
Stendal 01 a

03 d

do. do. d
ThernO0l u ld
Wiesb79/83 v
Werme Oll a

d

102.603
102.00b Marsch.-W..

Kmst.-Rottd.

102.00B Anatolf. 6
101.60b Baltim. Ohio

99.90d Canada Pac.
99. 10b Moeridional
91.200 Mittelmeer

ux. Pr. Henti
99.6060]Sard. Seknd.
70.3060] Schantung

100.8066 West- Sie.

do. X Xa
do. X X
o. X u. 15

m

8 89250000. ol derr

101. 10bB e
92 80b do. Ergenet

(Godo

S

104.25B 2 An do. XIV v. 16a 95 00r0 Strassen u, Kleinbahnen e i7
y 93.40B Mach. Kleinb. J do. XVI u. 19
106.75b Allg. Otsch Kh I 6 119.40b do. V V
102.50bG do. Lok. u. Str I 6 159.00b do. X k. 13
102 960B arm. Elbf St flamd. fip. B.

4100.00B Boeh. Gels. St I 6 do. unk. 13
Bbraunschw. I 6 do. unk. 16

bkbroesl. Eh.Str.) I 6 do. vnk. 18
c. 200 00b6] do. Strssb.) I 6 do. S. 1-190
c. 58 5066Crefeld. Str. I 3 do. unk. 13
6 49.40b6Danz. Strssb I 62 Han. BI Vin
3 37.80b0]0t. Eisb. G. 4)] 5 do. X X

48.75b0]Elekt. Hochb. I 5 do. X X
6 49.00b6Ertfurt. el. Str. O 7 do. XX 97.800 Gr. Berf. Str. I 3h146.50b6100.

94.200 do. Cass. Str. O 49103 7566 o. I
t Hamb. Aktona I 9 LpzHB.F. V
100.60h do. Strassb. 110 190.30b6 o. do. X
100.60b Hann. St. V. A. 3 892. do. do. v

Magdeb. Str. I 8 do. Ser. E. VI
WMarienb Bnd I 69 MekdtuW. I.
Meckl. Strb.) I 5 do. V uk. 1399.50b G Niederwaſdb I do. VI uk. 15

94.700 Posener Str. I 9 175.00b6 e. uk. 13
94 300 Stettin. Strb. J 00. a. kv. H. II

2 88.00b6 do. V.-A. J do. Strel.HPfSödd. kisenb 4 do. do.
175.00b Ver. Eis B. V Motto vt. V
x t 7 Wstd. kisb. do. III25b6 7 do. X uk. 1418 oro Sehlffahrts-Axtien I
101.70 do. X uk. 17102.50B D. 135. 50b Gd. X. 18
92.10d Hmb. Am. Pek do. XIVuk. 19
94 75b0 Hansa Dmpf. 177.00b Bd. kKonr.
91.50b Kopenh. Opf. 94. 10b6 X uk. 13
91.706 Nordd. Mloyd rättsch Opf. Co. 72.5060 Mitt80. IV. 09
e V. Elbesaale 60b do. VI uk. 15
1.60b0 do. Crndr. B.z r Elsend.-Prioritäts-Obligat. r

90. 60 h Brschw ldsb) a Arac Gr. Hl- V
80.60 b Srölth. 906 do. VI X X
92.50b Halle-Hettst. c do. x

kalb Blok do. X91.50b do. 1896,/03 a do. xV
do. XVI u. 17

do. XVilu. 19
do. VII- X
do. XAlhu. 12

99300 pfälr.ſip. fo

99.80b6 do. vnk. 06

91.30B o. u. 14 103
91.506 o. 10099.50b61Eintr. Tiefb. 3

23.500 Elekt Südw.2
99.756 Fl. eht u. K4
93.900 Elektroch. W.
100.006 Eogl W g

a
82.250 IFiosb. Sehffb

100.75b0Frigt. Rossm.
99.806 Gelsenk. Bgw

S o.
92.100 Germ. Schtf2

99.706 68. f. o. Vnt. 3

34.00b -aufSnd
91.100 Gr. Berl. Str.

e

T

Donnersmkh

do 5

do

gar Be

do. 3
3

HmbAm. Pekf
do.

Hdtbelleall3
Harp. Bergw.
Hartm. M. 3
Hasp. Eisw. 3
HenekWlfb. 5
Herne Vor. 3
Hibernia
Hirschb d. 3
öehst. Fbwa

S 100.506 Hohenföws 3
100 0000 Möelon duhe

92.522 lsebergb. 2
99.00b e al 2
99.00bG Kali Aschr

S

C

Pr. Bod. Pf.

79.00B do. 06x-Prag. G. a .v.06 u.
96.000 do. v. 07 u,889.400 Kasch. O. Gldl a

e

o.

99.80 f. Eyekst.
99.806 Leonh. Brk. 3 a

d

AMAgdbbaub.3 a 4
101.106 Mannesmr.
93. 80b6

Ctr. da. O9) a vo
494.506 do. v. 86, 89 v 3 91.0000
377.800 do. v. 94, 96 a 30 90.800
5 ſo. 04 I5 a 30 91.700

33 h a 4 zdo. 1908 a 300
5 101.760 do. do. 87 96 3 91.400

35.60b o. Serie E. e 4 83.100 o. v.06 u. I6 a 3 600
92.500 er r

0. .90B do. o. vſvang. ſomb.ſ a S 96 40B do. do. v 2,8 88.006
Kursk Ch. Ar. ad80rz125 a 4120.000392 00 o. von 1889 4 902566 do. do. v 4 97.8000
Mosk. dar. A. d 4 90.2566 d. do. v 3 90.3060

99.0006 do. Kursk el 4 84.80b 7331do. r à 90.256 do. vk. 1914 v
98.90B Micolai Bahn 4 do. uk. 19171 4 200. o00bB

d 89 4 düd-Westhb 4 o. Komm. Ob aTranskauk. 3 77.00h0 do. do. 1909 a 4 101.506
Cosſon Vor a do. Hyp. Vers. di 26r anCodx. fabr. 4 JMoskau Kas a x iXxV (14) y

00 hier. 44 828000 i a i00 vor
8 do 714 4 30 o r e i.50b do. Rjäsan 4 92.00b0 do. XXIX (19) a 101.le nene a 4 80 4000 h l

g9o.

tetdo. 97 unkO08 e 4 90.2560
ßybinsh gar 90
göd-Ost 96 4 do. KOVI(17) a 4 101.0066a 4 ſiöi 28r
Miadit. 20 a tod do ſ. 31 35e aler al r0. Nom.W h. Wstf. aus v 4 99.400
t W Co. x 4t do. X uk. 15 a 4 x99 900
e en. Ass. ja 31 do. X u 18 d 4 100.60
t. n 2 do. X ux.20 a 4 101.000

u ten do. i V V 39 91.00098 750 on in a 2 Sachs ſila 4 101 006
Macedon. B. 8 do. V u. 10 a 4 100.000
do. Kleine a 3 do. l v 33 93000
t Fehl.ßak. 4 99.60042 do. do. v 33 90.60043 9 Gbn 7 Schwrzb. c 4 99.8066
and. Ublig. do. Villa 4 100.000od. ſtal. 2.4 do. Viia 4 101.000

e e lnc. ocs 0.DenverkioGr 5 Südd. Sodkr.) v 4 100 206
Morth. Pac Pr 4 do. do. d 3 92.80b0do. Ceg. a 3 WstdBI V v 4 99600
Oreg.R.R. 46 F. 4 do. do. VI d 4 99.756
Pennsylvan. 34 do. do. VII d 4 100.500
South.Pacbb e 4 do. do. ha 34 3.606

o. do. 34 2o. do. a do. do.ar dpſgat. indust. besellseh.
Fehuant. G. a 5 102.2066 rege sicher v
do. unk. 14 4 t.Atlant. Te aO. Med. Tel. a a 101.00BDeutsehe Hypoth.-Pfandb. Mheberietr. I 481102 500

Berl. Hyp. 8k. ſec. hoese

v ne r0. u. A. G. f. Mont.62 90 X XV. 19 Adler Cem. 34 *4101.50B
do. k. 1916 Aigd. kſ.ab2 v 3 77.500

W a s gg, We 103d60. u do, do.0n o do. V. i do. lok. u. ſt v 49 100.70
86 25b do. KOb. u 8 do. 96/98 3140 4 100.50B
06.500 Bayr.yp. u v Alsen P.- C. 49102. 100

Briixvi-XV in Aalißonb. d 5 100.506
do. XXI Xxii Aohkhi9izla l
do. XXlHu. 15 Berl. Braunk. a *4100. 25bB

nrit en eites0. do. unk. l00 b X-xix v 91.900 do. unk. 1908 r 102 100

n ap. v do. vak. 19
eno. do. v. rsch. Kohſ.3 adoVXX X v 7006)Bres. Ngg. 4 10v0.700

do. X u. 13 93.75bGBrowoBoveri a 49t01 00B
do. XV. 144 4 100 zuge tis 30*4 98 750
do. XV XV d 00. 10b6 Br. Gwks. 3 *5 104.50B
do. XViit Xix v Ca. monasb o a i 400
do. XX u. XX v Charl. Czra. 3 d 4102 250
do. V X d 3 ChfabWeil.2 96.750
do. K.Obl. 13 a 31 CölnGagukl3 100.250
do. do. 17 d Cont. Wass. 103.000n er. annenb.do. Hpkrv.43 c Dess. Casb.5 105.60b

erheheeee0. 00. 0.do. do. 44 a 31 O. Uebrs. El.8

n a r0. Eisb.86.82.50bG do. v a 34 c 112
do. V V 7 Ot.Kabelw. 3

V

a
a

31 do. Privathb.
I Mittelrh. Bk.

irdd. kigw. J d
Nordd. Uoye l

de dOdsehſti z a
do.u.1912 3 c
do. Eis.-lnd. a
do. Kokaw. 34*4
Orast.Kopps e
Patrenh Br. 9 v *4

Phönixbgu. 3) l

RhWstfkikt c 4 85.
d 4101 60b Dässld Adlerdo. Jdo. Aalk S a

Romd.hött. 31 a

Rybo. Steink.) a
Sehalk. Gr99) a
Sehlkleinb. 3) v
Sohuek.&C 2 a

do. d

Wilhelmsh.
Zech. Krieb 3
ZDeitz. Msch 3

ZollstWidh.2
Zoolog. Gart.

*497.250 Gevolsberg.

2 05 2

s

Siemsehekg a
Simon Coll.5 a
8tettbrod( 5 a
Stett.Odrw. 5 a
do. Strassb 31 d

Stoew. MAhm 2 a
Tangermd. 3 d

Telephberl 2 a
Thalekisnh2) a
Thiederh. G a
Thiel Wnekl2) a
Vat. d. Linden] a
Ver. Ompfz. 5) d

Vkisb. u B86.2) a

Wostd.Eisb2) a
do kisenw. 2 a
WoestfDraht3 a
WstlVrortb 3 c

S

Meeum.
Grängesbrg.
Heid. geh ſit

Napht GotdA.

do.
Steauaſtm. 5

Victor falls S

Sehuſtheiss

do. Victoriab

Cläckauf

r o: 1Fr., Uro, (os, Poocta: 60 Pf. Oest. ſ. Colo
i I. heil. 1,70. 1 U. Banco: 1

-Rbl.: r. rBSankcdiskon omaoenn Privatdiskont 3

2 Währ.: 1,70, 1
1,124. 1 R

lLetri.
ardzinsfus

re

196.0066 do.
139.00b0de. Tiefb. -60.S

Sehöfferhof
Schwaben br
Singer
vTuchersehe
Vrnsb Artern
Wiekl. Küpp.
Wiesb. Kron.

c

i

137.256 do. Kabolwk.
.00h de Lin. Rixd.

do. Speisew.
63.00b6 do. Spiogolgi

91.000 do. Tonröhr.
146.00b0 d. Waffenf.
117.00b6 d. Wag. L.A.
142.500 do. Wasswk.

81.006 Dinnendaht
184.50bGDemmitseh

73.25bGDonnersm.

129.75B do. VI.-A. D.
103.750 Oresd. Baug.

78.006 do. Gardinen
110.00B Däron Motalt

191.00b0Düssd. kish.
do. Kammg.

154.250 do. Masehin.
94.000 do. Röhr. And.

144.500] do. L
.50b G DuxerKohl. V.

248.00bG do. Porroll.
ynam Trus
ekert M.-f

45. 80b Egest. Salin.

r
ab.

i do. Boesse V.
A.G. f. Anilinf

do. f.Bauausf
do. fbürstlnd
do. f. Mnt. od.

do. f. Verkrsw
Bank- Aktien Adler Cem. kv

8k.f. Brauer.
Barm. Bankv.
do. Kreditbk.
Bayr.B.f.H.ul
Berg. Märk.B
Brl. Hand. Gs.

co.Hypoth. B.
do. Kassenv.
do. Maklerv.
Bras. Bk. f. Ot.
Braunschwö
do. Hann. Hyp
BrslDisk. a

do. Wechsl.
Chemn. Bnkv.
GrdVNeviges
Ctrlb.f Eisbw
Coburg. Krod

Com. u. Diskb

Dän.Lndm. 1
Danrig. Prvt
Darmaat. Mk.

Dessau. db.
Dt.-Asiat. Bk.
Ot. Ansiedlb.
Deutsche k.
do. Effekt.-B.
do. Hypoth. B.
do. Nation. B.

do. Palaäst. B.
do. Uebers. B
Disk.-Komm.
Dresdner B.
do. Bankvor.
Elbert. Bnkv.
Essen. Bankv

do. Kredit
Gotha Grdkr.

do. Privatbk.
Hamb. Hyp. 3.
Hannov. Bank

Hildesh. 6k
Imm. u. Vrk.
Kieler Bank
Königsbd. V. B.

Landbank
Ceipr. Crd. A.

Lüb. Comm.
Luxemb. Int
Magdeb. B. V.

Märkisches.
Meeklb. B. 40

do. Hypothsk
Meining. do.
Mitteld. Bodk
do. Kreditb.

Mälh. a. R.Bk.
Nat. -Bk. f. Dt.

Niederdt. Bk.

Nordd. KredA
do. Grundkrö
Oest. Kred. A.

0ldbsp. ulhb
Osnabr. Ban
Osthb.f. H. u. G.

Potersb. Dis
do. Int. H.-B.
Pfälzischeb.
Potsd. Kr.-6.
Preuss. BdKr
do. Otr. Bd. v
do. fyp. A.-B.
do. Ceſhhaus
do. Pfdbr. b.
Reiehsb. Ant.
Rheinbk. ab

do. Krd. B.
Rh. WstfBdkr

do. Disk.
Rostoek.
Russ. B. f. a.
Sächs. Ban
do. Bd. Kr. A.

Schaaffh Bkv
Schles. Bkv.
do. Bd. Kr.-A.

Alumin. Ind.

5

S.

e

S

do. Hiz-Cmpt

S

120.0066
d. Maschin.

128 7560 do. Mählen
e

191.2566 Beton u. Mon.
141 006 Bio!et. Mseh.

do. Wgflinke
B o. 40

Adler fahrr.
Adlerhütte

Admiralsg.
do. V.-A

A. exanderwk
AlfläGron. Pp
All gert Omn
do. klekt.-G8.
do. Häuserb.
Alsen, Prtl. Z.

Ammendorf
AmtsgPank b
AngloContin.
Anhalt Kohl.

do. V.-k.
Ankrw. Hgstb
Annab. Stog.
Annen. Cusst
AplerbBergb
Arehimedes.
Arenbrgbgb.

ArnsdorfPap
Aschaffob Pp
Aumetrfriec
Bad. Anilinf

Bamd. Mältz.

Baul. Seestr
Bv. Woissens

J
c D e

e

do. dutespVA

do. LuckwWt

Berzelius Bw

Bing Metall!
Bbismarekhtt.

do. Gusssthl.
Bodberl NG..
do. Kurfürstd
do HehbSechA

Böhler Co.
Borsigwalde
Bösperd. V
Braunk. u. Br.
Brasehw. Khl

do. Pr. A.

117.600 ſkiatrachtbr
v 214.30b0kisg. Velbe

12.30bokisenw. Kraf
366. 10b l. Meyerjr&d

97.600 Eisnw. Siles.
149.00B Elbortf. farb.

79.50b0 do. Papiorfb.
76.50b G Elekt. Bresd.

221.00b kl. icht u. K.
134.00b do. Lief.-Ges
414.25b0]do. liegnitz
171.500 do. Intn. Zür.

61.750 Email Vllirich
78.00bGEngl. Wollw.
79.25b Erdmsd. Sp.

100.50b C. Ernst&Co.
157.00bGsehw Berg

do. kisenuw.

g3.10b Esson. Stok

r r

Sdo. f. Pappenf

re

u

90.60bBFloether M.
67. 10b0 Frkf. Chauss
38.0060Fraust. Zuck.

.75b Freund. kv.
3Ffriedriehsh.

d5

h

2 o

Baer&s8t. Met
BalckeMsch.
Balecke, Tell. 124.00B Gebh. &0C. Sp.

95.25B Gebh&König
136.40b 0eisw. Eis on
137.50b Gelsonk. B.
104.806 do. Gusssthl.
64.500 160 f. Ronne

116.00b Gensch. Co
Georgs-Mar.

do. Vorr. A.

Germania
Gorresh. Gls.
Ges.f. el. Vnt.

36iesel Prti.
Gildemst. W

Girmes &00.
Cladb. Spinn

do. Wollw.
Glas Sehalke
Glaurig. Zek.

Clöckauf Bw.
Görl. kisenb.

do. Mascehin.
Greppin. Wk.

äGrevenbr. M.

Gritzner M.
Gr lichterf. B

Gr Strel. Dem
Gundl. Biefef
Gutmang M.

Bareelſonakl,

ßau. Kais St

n

J

S

ehe

e

c

S

do. Maschin.D

ä HarzerWkA
Hasperkisen 7
Hedwigs hätt 4
Hein CLehma. 1

Heinrichsh C J

J

3

do. Linoleum
do. Wollkäm.
Braesl. Spritf.

Sibir. Hoalsb. J 50b er
Siegener Bk. 1 Budoerus kis.
Sücſd. Bodkr.) Buseh opt.
do. Oise. Ges. J Busch Wg. VA
Ver. BHbg. 60 1 Butzke Moet
st. Bub I 7X152 000 am Ab
Wstflipprd Carol. d. Off.
Wien. Bankv.) a Carlshötto
0tb.ftöw0ba a Cart. Losehw
Otseh. Ans. B. a 4 do. do.
landb. Ob. 34 Gaseelfeds

Charfottenh.adustrie-Aktien ha an
Berliner Brauereien 8uokau

0 82.0060] o. st. P. 1
4 o Bolsenk. I
0 S Griesh. El J
1 ZGrönau 14 ev. Heoyden 1

Zöaning .7
0 S Milch0 S Oranienb. I 6O 47.50 b Weiler 1
2 Albert4 byk 70 Chema. Wrka 7
J 164.765b0Colnerbgw. V 1

4 108006 do. Gas u. E. I
11 00b0 Cöln Mösen 7
7 Coneordiab. J8 Coneord, oh.] 7

äHerbrand W.

fräriehsseg
frist. &Rss

Gutts mann
à Hagolb. Pap

Hagen. Gusst

Halfesche M.
Hamb. El.- W.

Handlg. f. Gr.

Hannov. Bau
do. Immobil.

Harb. Wienb.
Harkort Brek

do. St. Pr.
do. B. St. P.
Harpen. Bgb.

do
Hartmann M.

hfartungGus.

Heldt&froe
Hemmor Cm.

Hermannm.

Hildebrnd M.
HilgersVerz.

00bGHilpert Arm.

310.30b6hirschbg d.
25 551 00 Hochdah V.

r C S n

Jaensch&b.
12 206.500 essriehV. A.

Klaus. Sp. a

Hirseh Kupf.

tointg.

00b0

rt

st. Bellsall.

150. 50b G Möhlh. Brgw. 1

1681.30bG)MöllerGumm
.60b Müller Speis, 1
.60b Hähm. koch
.25bG)Neptun Sehfff

Neuebod. AG.
do. Grunewl d

do. Phot. Ges. 4

128.00b l. Eish. ku
249 25b0 en. Cem
142.25b6Orenst. Kp.
182. 1066108nab. Kupf.

do.

Petrolw

Rehw. Waltr
ßavensb. Sp.

ReieheltMet.
Reiss &Mart.

3Rhein. Brnk.
do. Chamotte
do. Metallw.
do. do. V.A.
Möblst. Wod.

158. 10b Gebr. Ritter
161.756 Rolandshött.

85. 10bRombeh. Hätt,
490.00b Rosenth. Prz.
178.606 Rositz. Brak.

9.00bG] do. Zucker
19.30bGRothe Erde

292.25bGRötgers W.
196.50b6 Sachsböh C

103.906 do. Gussst.
98.40b6

00b do. m

141.75bG do. Cem. fab.
174.60 do. Webst. F.

.000 Sal. Salzung.
00G Sangerh. M.

142.40b0Sarotti
100.256 Saverbrey M

4136.50b6)Saxonia Com

do. Kartonn.

do. Thür. Br

1603.400 I8chomburg
ehöneboek

119.2500Sehönebg-f
00bGSchoening

Schulz Kn

e

0

SontkarV.-
118.49b6Siegen Sol.

Siomonskl.

d 2

e r

e

157. 1966 V

Pfersee Spion

Phönix lit. A
Jul. Pintseh
Planiawerke

PlauensSpitz.

do. TöllPPongs8sp. u

à PortaCBrem.
Posen. Sprit
Pressspbatr

110756 Slernt an J
83.500 Sädd. Immob J

205.o0vo r aſiſb. Fioha

do. Ompfrie

9 222. 10 b Westd. dute
14 236.90b Westeregln.
12 271.00b6] do. Pr. Akt.

139.25B Westfal. Com
10 189.7566] Westf. Dr. In

Wilhelmshtt.

Wilke Casom
139 09hbB Witteo. Glas

do. Gusssthl.

do. Stahlrhr.
Wrede Mältz.

Wundoerlich

Zoechaukrb.
Zeitrer Msch
Zellstoffver.
do. Waldhof

S
wo

Fr. Sehuiz r. 1

J

do. Vulkan
Stodiek&Ce.

e

n n
Se

7s

z Senteki N.
Br. Frkf. G. 8 S See

S
2

28
do. fränkseh J mz

do. Mörtel- W

de. Metw. II.
do. Mickolw.

d

n c J

S

Weehselkurse

Amst. Rit 8 T.
Brüss. u. 8 T.
Koponhag 8 T.

56.106 London vista
186.75b do. 8 T.

e

e
3 M.

,14 T.
vista
vista
48 T.

e
8 T.

Toſd, Ter damſnofen
Sovereigns
20-Franes-

10.000 Ross. Noton 100 ſ. 216. 35

ten

19

Bezug
Die Ha
Courie:

e
Geſch

Eing.

e

P

ſchen
abſchie

Ferier
noch

mitten
ſchen

davon
Blüte
kraft

Anach!

Etat,
großer

ne 70)

Da
ſchen H

rechts
ballſpi
Fortge
geordr

bevorſ
gaben

Politi
mühte

klug c
genütz
gliede:

Aſphal

Aber
es mii
oder C
heißt,
offent!

auf al
ja bec
Aber
neue
ſtimm

9

verken

ausſch
und ſo
lage i
eine e

war f
aber

Mehr
alles
trum
zugew
zwei

weiß,
wird.
ſtufter

Frakt
geben
durch
einen

ſal de
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